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Zwischen Waffenstillstand und Frieden
Di « Euteb1 « und die Bolschewisten .

MTB . Basel . 7. Jan . „Daily Mail " meldet : Es stehen
nichtig« Beschlüsse der Alliierten bevor , die nicht einmal an-
freutet werden tönach , gegen die Bolschewisten in Europa
^°^ «oeheu.

D « » S « ge « satz zwischen Wilson und
Tlemencean .

WTB . Bern . 7. Jan . Der Pariser Korrespondent der
-̂ osl . Nachr.

" bemüht stch, die Gegensätze zwisck)en Wilson und
^lemenceau zu verschleiern, in dem er schreibt: Clemcnceau
^ ertreibt absichtlich die in Wahrheit mehr scheinbaren als
Dirkliche Gegensätze, um den maßlosen Hoffnungen entgegen -
Zutreten , die die Wilsonschen Theorien hier und dort hervor-
Serusen Huben . Der Korrespondent weiht darauf hin , daß Cle -
vicnceau und Lloyd George mindestens ein ebenso großes Ge¬
richt bei den Besprechungen haben werden wie Wilson . Die
europäischen Großmächte würden von Wilsons Ideen nur dag
Annehmen , was sie i^ it ihren Interessen sür vereinbar hielten ,
^ber sie würden niemals dulden können, sich auf
^kperimente einzulassen .

Die Redaktion des Blattes bemerkt hierzu , dah sie den
Gegensatz zwischen Wilson und Clemcnceau nicht nur für schein -

sondern für sehr echt halte . Die Rede Wilsons auf dem
^ onte Citorio in Rom beweise allerdings , daß Wilson seinen
Idealen des Völkerbundes treu bleibe und sich weniger zu K.ie-
^ rnceaus System des Gleichgewichts einiger Großmächte
bekenne .

WTB Paris , 7. Jan . Das „Journal " sagt , daß Elemcn -
ttiu , heute nach Paris zurückkehren werde . Der Ministerrat
^ erde in allernächste ? Zeit die Bevollmächtigten Frankreichs
^ir den Friedenskongreß ernennen .

Die Friedenskonferenz .
WTB . Pr .rts , 7. Jan . Agence Havas Die ersten Vc-

'prcchungcn über die Friedenskonferenz werden am 13. Zanuc »
^urch einen Meinungsaustausch zwischen den Ministern ded
^ eußern von Frankreich . England , den Bereinigten Staaten
Und Italien eingeleitet werden .

Eine Fortsetzung wird wahrscheinlich am 18. Januar statt -
linden , der auch die Vertreter derjenigen Mächte beiwohnen
werden , die mit den Zentral mächten die diplomatische Verbin -
d»ng abgebrochen haben . Der Zweck dieser Sitzung besteht tn
®ei Festsetzung der Delegation jeder Nation . An der Konferenz
u>ird , nach einem einstimmigen Wunsche der Alliierten , auch
Marschall Foch teilnehmen , um seine Ansicht über die militä -
Aschen Probleme zum Ausdruck zu bringen .

WTB . Amsterdam . 7. Jan . Wie ein hiesiges Blatt mel -
** t, erfährt die „Times " aus Paris , daß die erste Maßregel
der Friedenskonferenz in Paris die Bildung eines zeitlichen
Bundes zwischen den Nationen sein werde .

Ein Sowjetdelegierter in Paris ?
o Basel » 7. Jan . (Privattel .) Nach einer Pariser Havas -

Keldung beabsichtigt die bolschewistische russische Regierung , als
Vertreter Rußlands an der Friedenskonferenz den früheren ruf-
fischen Botschafter in Berlin , Joffe , nach Paris zu entsenden.

Pariser Reis « des rumänischen Königspaares .
o Basel , 8. Jan . (Privattel .) ' Reuter meldet : Dr ? ru -

Dänische Königspaar ist nach Paris abgereist . Es wird über
^ onstantinopel und Athen nach Rom und von hier nach Paris
fahren . Politische Zwecke sollen mit der Reise nicht verbunden
fein. (? )

Pariser Reise italienischer Staatsmänner .

WTB . Bern , 2 . Jan . Mailänder Blätter melden , daß die
Minister Orlando und Sonnino in zwei bis drei Tagen nach
^ aris abreisen werden . Während der Abwesenheit der bei¬
den Minister werde wahrscheinlich kein Ministerrat stattfin -

^en. Man rechnet damit , daß die Minister in sieben bis acht
^ agen zurückkehren werden . Am 22 . oder 23 . Januar sollen
die Kammern eröffnet werden .

Delegierte der Palästina - Juden .
WTB . London , 7. Jan . Reuter . Die zionistische Orga -

^ ' srition von London teilt mit : In der in Jaffa von 300 An -
gehörigen abgehaltenen Konferenz der Juden aus Palästina
wurde einstimmig Mahrum Sokolow und Dr . Weitzmann zu
relegierten der Friedenskonferenz gewählt .

Bon der Waffen still st andskommission
in S p a a .

^ WTB . Berlin , 7 . Jan , Mit Rücksicht dgraus , daß eine weitere
Verlängerung des AZassenstilZstaudes demnächst spruchreis wird , und
Um die Absichten derRegierung beurteilen zu können , verlangte der
^'vrsit' endc der französischen Wesfenstillstand^ kommission in Sp »a in
^ er Sitzung vom 5 . Januar noch genauere Angaben als die bisher
^ teilten über den Verlauf der deutschen Demobilisierung an allen
«ttonten .
^ In der Sitzung der Wafsenstillstandskommiision in Spaa am 4.

teilte der Vertreter des xreuszischen Kriegsministeriums mit ,
von den alliierten und emerikanischen KriegsMsangenen bis zum

an Dezewber HI18 12U17 Offiziere und SRO 755 Unteroffizier « und
Mannschaften heimbefördert worden sind . Zur Regelung der Niick -
Ehrung der in Deutschland befindlichen Kranken und Verwendeten
Werden Lazarettziige nach Erfurt , Nürnberg . Stuttgart und München
« e >andt wexden , während englischerseits bestimmt wurde, daß über

Deutschland verteilte Kraftivage» die Heimführung der Kranken
ö verwundeten übernehmen sollen . Deutscherseits wurde gebeten.

die beim deutschen Rückzüge in die Hände der Alliierten gefallenen
Kleinbüchereien an die deutschen Kriegsgefangenenlager in Frankreich
und Belgien verteilen zu wollen . . .

Die deutsche Kommission erhob Beschwerde gegen die Belegung
der Ortschaft Dilltirchen bei Limburg mit französischen Truppen , was
der Versprechung des französischen Vorsitzenden , nur die Gefangenen-
lager selbst mit Truppen belegen zu wollen , widerspreche . Gleich -
zeitig wurde an die Rückführung des beim Rückzüge in Feindesland
gefallenen Sanitätspersonals erinnert .

Eeheimakten zur Vorgeschichte des Krieges .
WTB - Berlin , 7 . Jan . Wie wir erfahren , sind die Vor -

arbeiten im Auswärtigen Amte mtd im Archiv des Kaisers
betr . die Eeheimakten über die Borgeschichte des Krieges jetzt
abgeschlossen. Die Verösfentlichung der vorgefundenen Ge -

Heimakte soll erst nach dem Zusammentreten der Nationaler -

saminlung zu erwarten sein.
Die Heidelberge ^ Professoren zur Fest ,

st ? Ilung der Kriegsschuld .
J Heidelberg, 7 . Jan . 76 Heidelberger Professoren und Dozenten

haben laut ..Heidelb. Tgbl ." der badischen Bolksregierung eine ;
gebung zugestellt, in der sie verlangen , die Volksrogieruwg möchte sich ;
bei der derzeitigen Neichsrexierung dahin verwenden , daß dem plan - ,

gefährliche . losen Treiben Einhalt getan werde, einseitig Dokumente angeblicher !
! deutscher Schuld der Oessentlichkeit preiszugeben , daß statt dessen die

filr Sun .Si»« P/i 4«fhfUi<v*»f nnBeweise für den überragei -den Sch .ildanteil unserer Feinde unaus -
gesetzt öffentlich zur Geltung gebracht werden , und daß der reindeutsche
Charakter der von französischer Erobern ngsgier angetasteten Lan-
desteile mit dem höchsten Nachdruck der Welt nachgewiesen werde.

Die Zustände in Berlin .
— Berlin , 7 . Jan . Die Zustande in Berlin zeigen heute noäi

dosfelbe Gesicht wie gestern, obwohl nicht zu verkennen ist, daß die
Anstrengungen der Wkehrheitssozialisten ! und d& regierungstreuen
Trupp n, den Sparwkusleuten überall energisch entgegen zu treten ,
gewachsen sinU. Nach der „Freiheit " hat aus Anordnung der Reichs-
regiernng in Vertretung des Leutnants Fischer Oberstleutnant
Vaupel di? Geschäfte det Berliner Kommandantur biz aus weiteres
üdernamn" ^ . Haxptman « M« ks wAld« ihn zugeteilt . Die „Frei '
heit" veröffenilicht ferner eine Mitteilung , wonach die Franzsi ' gegen
ein« Heranziel,uiig unnuszeklärter Truppen , die in Berlin laz ?nr
scllten, energisch protestieren. Des wnteren protestieren sie gegen
d-e Einsetzung des Oberstleutnants Vaupel und des Hauptmanns
Biaeks als Stadtkommandanten durch die Regierung .

Die „Fkitr . Ztg .
" meldet ans Berlin : Dns Haupttelegraphenamt

und das Hau ^ tfernsprechamt haben zwar gestern eine spartnkistische
Bvatzung erhalten , versehen aber ihren Dienst in der bisherigen
Weise .

Iß -50 Uhr vormittags . Vor dein Reichs-'-anzlerhaus haben sich
zieder große Dassen angesammelt . Man hört bereits wieder

Ü'
^aichinengewehrfeuer. Zu sehr heftigen Kämpfen ist es gestern nach-

mittag in der Köpenickerstraße bei der Kaserne der Gardepioniero
^ kommen . Von den Pionieren wurden Lastautoinobile. die für die
LieSknrchtleut« bestimmt waren , angehalten . Bei den Kämpfen hat
es 5 0 Tote gegeben Die „Freiheit " erhielt vom Polizeipräsidium
die Nachricht , daß sich bei der Kciserne der Gardepioniere in der
Köpenickerstraße gestern abend heftige Kämpfe abgespielt haben .
Beranlassu .ig soll gewesen Teilt , daß einige Marinelandflieger von
den Pionieren verhaftet werden sollten. Auch einige Automobile mit
Munition wurden von den Pionieren aivgehalten. Bei diesen
Kämpfen habe es außer vielen Verwundeten auch etwa 15 Tote ge-
geben . Ferner wird mitgeteilt, , dich auch vor dem Kriegsministerinm
geschossen worden sein soll, wodurch 8 Personen getötet und 10 schwer
verletzt wurden .

11 .15 Uhr vcrmittags . Die anmarschierenden Züge der Mehr -
heitstruppen zogen auf den Milbelmsplatz und vor das Reichskanzler-
baus , g ^gen Mittag in starken Massen. Es werden unter den Truppen ,
wie gestern zahlreiche Ansprachen gehalten . Am Br -stidenburger Tor .
am Schloßplatz und dem Belle -Alliarteplatz iift es bereits zu Feuer -
gescchten zwischen Posten der Regierungstruppen nnd Spartakus -
Anhängern gekommen .

11 .30 Uhr vormittags . D 'e Arbei,erröte und Bertranensleste
d ^ r Gewerkschaften und der Parteien wurden in das Reich?amt des
Innern zu einer Sitzung berufen , in der beraten werte » soll , was
heute zu »eichehen hate . Anscheinend ist sich die Regierung darüber
n« ch im Unklaren nnd die Energie erschöpft sich einstweilen in An-'prachen und Hochrufen auf die Regierung und Riederrufen auf
Liebknecht .

Der Staatssekretär Gras von Rantzau hat gestern im Rate der
Bolksbeaustragten u îtieteilt , daß er unter den gegenwärtigen Zu-
ständen

^
der Unsicherheit vorläusio die Arbeiten des Aus -

wärtigen Amtes suspendieren lasse bis wieder R ".h« und
Ordnung i >, Berlin hergestellt seien .

De ? „Franks Gen . - Anz .
" meldet aus Berlin . Die Besetzung der

öffentlichen Gebäude durch die Spartakusleute oder die revolutio -
nären Obleute nimmt ihren FortMag Es wird zuverlässig gemel¬
det daß am Montag abend bewaffnete Spatlakusleute ver dem
Haule der Eisenbahndirektion erschienen , um das Gebäude
zu besetzen. De. die Beamten bereits den Dienst verlasien hntt '.n,
eelan>g das Vorhaben ziemlich 'chnell. Au ? Anordnung der Regie¬
rung Jarn-en spiterbin Sichveheitssoldaten in einem Automobil an
und wurden noch während der Fohrt mit Schüssen aus dem Gebäude
> er Direktion empfanden . Die Soldaten erwiderten das Feuer ,
ließen si -t ' aber da?>n auf Verhandlungen ein und räumten dann d« *
? « ld . D ' e Eisenbahndirektion in Berlin i?t also noch in den Han-
den der Bolschewisten und Anarchisten, und man muß abwarten , wel-
chen Einflus , dies au ' den Verkehr ausüben wird'

Ferner sind im Laufe der Nacht Linksradikale und Spartakus -
anbänger in die N r i ch s r eo i e r u n g eingedrungen und hoben
das Gebäude besetzt. Sie sollen die Vorräte nnd das fertige Piu
piergeld mit Beschlag gelegt haben.

An verschiedenen Stellen der Stadt ist es, wie bereits kurz be¬
richtet wurde , am Montag abend und im Laufe der Dienstag Recht
zu Schießereien gekommen sein , die zum Teil einen recht blutige »
Verlauf genommen haben , lieberall zeigen sich jedoch die Truppen
durchau? als zuversichtlich und behielten die Oberhand . Die militä¬

rischen Vorbereitungen für ein gründliches Durchgreisvn, falls die
unbesonnenen Elemente mckt vorher das Fefö> räumen sollten, sind
erst i'm Laufe des Dienstag beendet und muß «rtt der heutige Tag
die große Entscheidung bringen .

Auch in einzelnen Vororten ist es zu Zusammenstötzcngekommen .
In Potsdam behalten die Mehrheitssozialisten di« Oberhand ,
dagegen Nt es der Spartaku >.'gruppe gelungen , in Spandau einigen
Erfolg zu erzUlen - Sie beseiten dort das Rathaus , das dann von

Pionieren beschossen wurde . Die Spartakusleut « erwiderten das

Feuer nicht, sondern hißten aus dem Rathausturm eine weiße Flagge .
Daraufhin wurden Verhandlungen zwischen den Pionieren nnd den

Spartakusleuten einaeleitet , die zu dem Ergebnis führten , daß am
Diensta -, abend 6 llhr ein Svaffenstillftand verabredet wrnde , weil

man bii dahin eine Entscheidung in Berlin erwartet .
Die Berliner Zeitungsbetriebe werden nach wie vor besetzt ge-

halten . D ! e Eingänge zu den Druckereien sind durch große Papier -

rollen verbarrikadier .' . Die ,.Krcnz.;eitung "
. die „Berliner Neuesten

Nachrichten" erscheinen angeblich unter der Kontrolle des Arbeiter »

,,ud Soldatcn -.Rates in Berlin urd wieilen gretze . weihe Stellen auf.
WTB Berlin , 7 . Jan . Das „8 llhr Abendblatt " schreibt : Ein

lebhaftes Treiben herrschte heute in der Wilhelmstra '
ge in dem P ""'z

Lovis Ferdir >nd-Palais . Dort haben sich die aktiven Unterofstziers
einanartiert und haben das Palais stark verrammelt . Zahlreich-

Studenten hatten sich einx-efun-den. die sich den Unteroffizieren zun
Verfügung stellen und dort bewaffnet wurden . Das Blatt schreibt ,
daß sich dcrc Montag abend noch ein Gefecht abgespielt habe, wobei
es auf der Seite d-'.r Gegner der Unteroffiziere Verluste gegeben habe.
Gegm 7 llhr abends wurde gemeldet, daß vom Hallefchen Tor aus
ein mit Malchiirengewehren bewaffnetes Automobil sich dem Wilhelm »
platz näher * um die dortig« Sperrkette zu durchbrechen . Als das
Automobil in die Nähe kam, eröffneten die Unteroffiziere ein
Mafchinengeriehrfeuer - Dabei gab es sehr viele Verletzt« und Tot «.
Das Automobil machte schließlich Kehrt. In der Ehnrit « wurden
14 und in einer Unfallstelle 7 Verletzte abgeliefert , während im Ab-
geordnetenhaus mehrere Tote aufgebahrt wurden .

Zu einer Schießerei kam es beute vormittag gegen 10 Uhr in den
Lindenstraße. Doet Hutten sich nock, immer kleinere Trupps eingefvn-
der ., di« lebhaft diskutierten . Plötzlich nahte ein Zug , der . wie sich
päter herausstellte , Anhänger der Unabhängigen unter sich hatte .
Ts fi . l ein Schuß au? der Menge . Die im „Vorwärts " untergebrach¬
ten Leute eilten auf bie Stiege und erwiderten das F ^uee. OB» wurde
aber niemand gelötet oder verwundet .

Wie dt -* Blatt weiter erfährt , ist es gestern bei Besetzung der
Reichsdrnckerei durch Anhänger der Zpartakusgruppe einem Beamten
dieses wicht ' gkn Betriebes gelungen , den Hauptschlüsiel zu den Tresors
zu retten und in Sicherheit zu bringet .

Vor d-rs Gebiiude des Wolff -chen Telegraphenbüros Mgen etwa
00 Mann Regierungstruppen . Ein Offizier stellte an die das Ge-
bäude besetz : haltenden Unabhängigen ein Ultimatum von 10 Mi »
nuten , da ? aber nicht wir ^am wurde , weil di«^ Regierungstrnppcnl
sich weigerten , zu kämpfen. Es ^ wurden einzeln? Schüsse abgegeben.
Dann trat wieder Ruhe ein . Auch heute sind die Blätter von Ullstein,
Scherl und Mofse , sowie auch der „Vorwärts " nicht erschienen .

Der Kampf ' um die Pionierkaserne .
WETi> Berlin , 7. Jan . Die „Tagl . Rundschau" erfährt zu dem

Nachtgefecht in der Gardepionier - Kaserue noch folgend« Einzelheiten :
Am gestrigen nachmittag gqgen ¥•. ?■ Uhr zogen große Gruppen bewarf»
neter revolutionärer Arbeiter nach der Pionierkaserne und versuchten
die Soldaten zu überreden und ihnen die Kaserne zu iibcrgebe>n. Als
dies l« jtens der Pioniere abgelehnt wurde , fuhren die Aufständischen
Maschinengeniebre auf und beschossen die Fenster . Die Pioniere ga»
den mehrere ' scharfe Salven ab nrit 'dem Erfolg , dah die Belagerer
sich unter Hinterlassung von Toten und Verwundeten zurückziehen
mußten . Später kam ein, Parlamentär und forderte im Namen der
revolutionären Obleute die Uebergabe der Kaserne. Als die abge»
lehnt wurde , fuhren die Belagerer zwei Feldgeschütze <u>s und beschos»
sen mit diesen fortgesetzt das ausgedehnte Gebäude. Nicht weniger
als 1 ? Bolltrefer wurden gezählt. Es kam schließlich zu Waffenstill-
standsverhandl 'mgen , wonach die Besatzung die Waffen niederlegte .
Die Aufsiäiiduschen batten auch bei dem letzten Angriffe mehrere Tote
und 20 bis 30 Verwundete .

Phrasendrusch Liebknechts .
WTB . Berlin , 8 . Jan . Liebknecht kam sich gestern als Märtyrer

vor . Er wurde erkannt , als er in einem Wagen die Wilhelmstrasj«
Heruntersahren wollte. Man rief ihm zu , daß er gelyncht zu werden
verdien«. Diesen ^- Vorgang benützte er, uin vom Kutscherbock herab
unter den Linden folgende Ansprache zu halten : „Ich war eben von
einer riesigen Menge bedroht, doch war es einer kleinen Schar qoit
Euch ein Leichtes, über die vielen zu siegen. Wie hier wird akich
überall der Sieg in Zukunft auf unserer Seit « sein . Run ist der
Ansang gemacht. Die revolutionäre Arbeiterschaft Groß-Berlins , die
kommunistische Partei und die Unabhängigen haben einen Revö ' u-
tionsausschuß gebildet . Ebert und Scheidemann sind heute abgesetzt.
Noch ist nicht alles getan , noch droht der Revolution große Gefahr .
Darum all? heraus zum Schutze der sozialistischen Revolution . De-
wassnet Euch uird bleibt auf den Straßen .

"

Matrosenputsch gegen das Deutsch - demokru »
tische Parteisekretariat .

WTB . Berlin . 8 . Jan . Gestern nachmittag um 5 Uhr
fuhr ein Automobil mit Matrosen besetzt beim Sekretariat der
Dentlch demokratischen Partei vor . Die Mannschaft drang ein
und zwang das ' Sekretariat , auszuräumen . Die FluZblätier
und viele Aufrufe wurden auf die Straße geschleppt.
Volksmari nedivision und Berliner Polizei »

beamte für die Regierung .
WTB . Berlin , 7 . Jan . Wie die „Täglick>e Rundschau " er -

fährt , hat sich die Äolksmarinedivision vollständig aus die Seite
der Regierung gestellt und hat erklärt , dah sie mit den Auge -

legenheiten der Spartalusgruppe nichts zu tun hätte und kci ?: e
Verantwortung für die Spartakusleute übernehme . Sie hat

I

uberall ihre Führer abgesetzt und neue gewählt . Ferner hat
sie das Revisionskomitee , das im Marftall war , beseitigt . Durch
dieses Vorgehen der Volksmarinedivision hat sich, wie der Ge-



gtfft % Nreffe . smt ®** , 5« * ^ mna im %tr . TTS *

währ »mann der „Täglichen Rundschau" meldet , die Lage für
die Regierung wesentlich gebessert.

Die Beamten des Berliner Polizeipräsidiums haben , ab»
gesehen von den Sicherheitsmannschaften , heute vormittag we.
gen Lebensgefahr das Gebäude verlassen. Im Gebärde Kieb
nur der Polizeipräsident Eichhorn mit seinen Sicherheitsmann¬
schaften.

#

Sch. Kiel , 8. Jan . (Privattel .) Oer Matrosenrat
in Kiel hat die Unterstützung der R e i ch s r « g i e »
ttig gegen die Spartakuslente beschlossen .

vo » vollzngarat .
WTB . verlk«, 7 . Jan . Zum Extrablatt des „Vorwärts'

, das
zum größten Teil von den Spartakisten in die Spree geworfen wurde ,
meldet der Bollzugsrat, die'er habe wegen der Entlassung Eichhorn»
al» letzte Instanz seine Absetzung mit 12 gegen 2 Stimmen beschlossen.
Eichhorn sei somit zu Recht entlasse ». Niemand habe mehr das
Recht, den Befehlen Eichhorns Folge zu leisten . Dies würde ei«
Auflehnung gegen die Befehle der Regierung bedeuten .

Schließlich wurde mitgeteilt , daß Noske zum Oberbefehlshaber
in Berlin ernannt sei , und seinen Befehlen und den Befehlen seiner
Organe sei unbedingt nachzukommen. Der Vollzugsrat fordert«
weitere Wiederherstellung der Pressefreiheit und die Rückgabe des
„Vorwärts- an seine rechtmäßigen Besitzer.

Anmarsch an » Potsdam .
MTB . Berlin , 8. Jan . Nach einer Meldung der „Verl .

Abendztg ." . ist ein« vollständige Division mit Artillerie und
Maschinengewehren aus der Richtung Potsdam im Anmarsch.

WTB . Berlin , 8 . Jan . Einer Nachrichtenstelle zufolge , soll
bei dem Spartakusbund die Abficht bestehen, den gesamten
Eisenbahnbetriebsverkehr von und nach Ber »
lin lahm zu legen . Dieses Unterbinden des Zugverkehrs
hat wohl in der Hauptsache den Zweck , das Hersnbringen re-
gierungstreuer Truppen zu erschweren. Durch die Eisenbahn -
direktion Berlin ist gestern nachmittag der Stadtbahnverkehr
bis auf weiteres eingestellt worden . Auch die Untergrund -
bahn hat ihren Betrieb eingestellt .

WTB . Berlin , 7. Jim . Wie die „B . Z . a . M ." erfährt ,wurde der Schlesische Bahnhof heute vormittag 2̂6 Uhr von
Spartakusleuten besetzt, die auf allen Bahnsteigen Maschinen»
gewehre aufgestellt hatten und sich offenbar auf einen Kampf
vorbereiteten .

vermittelnngsbestrebungen de «
Unabhängigen .

WTB . Berlin , 8. Jan . Wie die „ Freiheit " mitteilt , hat
die Parteileitung der Unabhängigen beschloffen , eine Bermitte -
lung zu suchen, um weiteres Blutvergießen zu vermeiden , in-
dem sie auf der einen Seite der Regierung und dem Zentral »
vorstände Erog -B ^rlin » und den revolutionären Obleuten und
den Vertrauensleuten auf der anderen Seite vorschlägt, in
Verhandlung -, einzutreten und die strittige , Punkte einer
Kommission zur Schlichtung zu überweisen.

WTB . Berlin . 7 . Jon . Di« „Freiheit " erfahrt über die Lage :Die Situation hat sich gestern morgen nicht verändert . Die VerHand-
lungen wurden bis in die frühen Morgenstunden fortgesetzt und heute
vormittag 11 Uhr wieder ausgenommen . Der Zentralvorstand der
unabhängigen Partei hat heut« .nicht zum Massenstreik aufgefordert .Die Arbeiter sollten in den Betrieben vormittags eine eventuelle
neue Parole abwarten. Die Auffordert,ng der „Roten Fahne" trögt,soviel wir nissen, die Unterschrift des Parteivorstandes der »nah-
HSugigen foiytardemofiatischm Partei z » unrecht. Die Lag « bleibt
weiter gespannt , doch darf man hoffe,, , daß die Verhandlungen zueiner EnHvannung führen werden . Wir wiederholen unsere Auf-
serderung . daß die Anhänger aller Parteien die Behandlungen nicht
durch Aktionen auf eigen « Faust stören sollen . Es muh vermieden
werden , daß c»- f? neue Bnderblut fließt.WTB . Berlin , 7. Jan . Zu den Vermittelungsverhand ,
langen , die auf den Borschlag der unabhängigen Sozialisten -
partei zwischen der Reichsleitung -und den revolutionären Od»
männern stattfinden sollten , wird noch mitgeteilt , dah die De ?»
tretung des Spartakusbundes die Berhandlun »
gen ablehnt und daß sie hiermit auch auf die Vertretungim Komitee verzichteten, das mit der Führung der Berhand -
lungen betraut wurde .

Di « letzten RachtkSmpse .
Sch. Brrlin . 8. Jan . sPrivattel .) Die Straßen ,

kämpfe haben gestern nacht ihren nicht mehr zu übertreffen »
den H ö h e p u u k t -micht . Bon 11 Uhr nachts bis 5 Uhr mor,
gens ging eine furchtbare Kanonade über Berlin nieder.
Kanonen und Maschinengewehre feuerten fast ohne jede Unter -
brechung, als ob man mitten in einer Feldschlacht sei . Bis
zur Stunde liegen nähere Mitteilungen über die Berlustzahlen
und den Verlauf der Kämpfe nicht vor. Doch ist die Regie -
r u n g immer noch Herrin der Lage . Große Truppen -
massen werden immer noch nach Berlin beordert , da»
runter zahlreiche Artillerie .

Schwere Straßenkämpfe tobten nachts im Z e i «
t u n g s v i e r t e l zur B e f r e i 0 ng der doft von Spartakus
besetzten Zeitungen . Auf beiden Seiten wurde erbittert
gekämpft. Es kamen hierbei Flammenwerfer zur Anwen -
dung.

Vor der Entscheidung .
D . Ve r lin , 8. Jan . P 'räattel .) Die Ereignisse in Verlin

sind aus d«u Kipfel gestiegen und man hat das Gefühl, da« wir
unmittelbar vor neuen ungeheuren Ereignissen
stehen. Die Svartalusherrschajt hat sich ausgedehnt .Die Stadc Berlin befindet sich eigentlich Heiitc untcr den» Terror
voa Liebknecht und Rosa Luxemburg . Jede Stunde drängt
zur Eut' chcidung .

Nachdem die Verhandlungen zwischen den Unabhängi -
gen und Spartakusleuten einerseits, der Regierung
andrerseits v r g « b » i s l 0 s ' verlarsen sind, kann nu ^ noch die >
Macht entscheiden und es muß angcuommzn werden, daß die
Regierung jetzt Truppen ge - n Berlin mobil machtund daß es in wenigen Stunde « zn schweren Kämpfen«m den B »sitz der Reichshauptstadt kommen wird. Tatsächlich siffV
heute , wie wir zuverliissiz erfahren , in früher Morgenstunde große
Truppenmafsen , votzugsiseise Artillerie , von außer -
halb in Berlin eingerußt und fest schlössen , der Spar »tak u » Wirtschaft ein Ende zumachen .

Durch die Besetzung der Berliner Stadtbahn und
d ie teilweise Einstellung des Verkehrs durÄ fc« Spar »
takusleute ist die Lage außerordentlich bedenklich ge-
worden . Augenblicklich findet der Verkehr auf der Hochbahnunter ungch2?irem Andrang« des Publikums statt , doch soll, der „Tägl.
Rundschau " zufolge , die Absicht bestehen, auch die 'es Verkehrsmittelftt* die Bevölkerung abzuschneiden .

Bestimmte Beschlüsse u. a. darüber , ob über da» Stadtgebiet
der verschärfte Belagerungszustand verhängt « erden
soll, sind noch nicht gefaßt worden .

I) . Berlin . 8. (Priv ^Tel.) Zu den späten Abendstunden
fuhren gestern O f i i zr e r s p at r 0 u i l l e » in offenen Droschken
durch die Straßen Charlottenburgv und verkündeten , daß die
Offizier « sich ehrrnwSrtlich für die Regierung Ebert ,
Zcheidemann verpflichtet hätten , sie forderten die Bevölkerung
auf , sich zu bewaffnen. Auch die Bürgerlichen sollten sich bewaffnen ,
« m den Spartalusleuten entgegenzutreten. Die nötigen Waffen
werden im Polizeipräsidium oon Charlottenburg und an zwei weite-
r«n Stellen bereit gehalten. Tatsächlich scheint Eharlottenbura .
je mehr in den Straßen Berlins der Spartatu»terror regiert, «in
B 0 l l w e r r der Regierung zu werden .

D. Berlin , 8. Zau . (Privattel .) Zn einer Spartakus »
Versammlung wurde gestern bschlossen , am IS . Januar
alle Arbeiter auf die Straßen zu schicken und mit
allen erdenklichen Mitteln die Nationaloer -
sammluag zu hintertreiben .

Feste Haltung der RegierunA . I '

Sch . Berlin . 8. Jan . (Privattel .) Bolksbeaustrag ^er
Scheidemann erklärte heute nacht einem Parteifreunde ,
die Negierung werde nicht nachgeben und nicht kapitu-
lieren . sie sei entschlossen , den ihr aufgezwungenen Kampf
biszurEntscheidung durchzuführen und sie sei über den
Ausgang des Kampfe » nicht im Zweifel .

Di « Entente und die Berliner Vorgänge .
WTB . Berlin , 8. Jan . Die „Deutsche Allgemein« Zeitung "

schreibt regierungsossizicl ! : Die bedauerlichen Borgänge
in Berlin am Sur- ,,tag und Montag haben nach bereits vor-
liegenden Depeschen der deutschen Vertreter eine ge-
radezu verhängnisvolle Wirkung auf unsere außen »
politische Lage gelobt . Die Vertreter der Entente
haben iich bereits erkundigt , ob Deutschland nach diesen
Ereignissen in der Lage sei. seinen finanziellen Ver »
p flich t u n g en zu entsprechen . Sie verlangen Sicher »
h e i t e n für die Erfüllung ihrer Forderungen und
drohen , sich im «oenruellea Falle die Sicherheiten auf
eigen « Faust zu rerschsfsin. Wenn sich das deutsch « Volk
nicht im letzten rl » « enblick dem Spartakus zur Wehr
setzt , so droht dieser » Sklao «nb«freier " uns in di« « w I g « S ch u l d-
knechtjchaft der siegreichen Entente zu stürzen. (Fkf.Z .)

WTB . Bern , 7 . -Jan . Die „ (öazcttv de Lausanne " schreibt :
Die Bolschcwisten in Verlin , die offen den Kops Eberls und
Scheidemanns verlangten , und Eichhorn im Triumph umher-
führten , waren äußerst unklug. Die Entente könne angesichts
eines solchen Chaos in Berlin nicht länger unbeteiligt Kerben
und die einzige Frage fei nur die, in welcher Form sie die In -
tervention vornehmen wolle .

» • •
Die Spartakisten in Dortmund .

WTB . Dortmund , 8. Jan . Anhänger des Spartakusbun -
des hielten gestern im Gewerbeverein eine Versammlung ab,
nach der es in verschiedenen Stadtteilen zwischen den Sparta -
listen und det Sicherheitswehr zu Zusammenstößen kam . Am
Kernerplatz , wo der Bezirkssoldatenrat sein Büro hat , wurden
mehrere Zivilpersonen durch Maschinengewehre verletzt.

Am späten Abend zogen die Demonstranten unter Hoch-
rufen auf Liebknecht nach dem Druckercigebäude der »West-
Mischen Allgemeine » Volkszeitung "

, dem Organ der Mehr -
heitssozialisten , und besetzten die Betrrebsraume . Die in dem
Betriebe lagernden gedruckten Zeitungen wurden vor dem
Druckereigebäude in der Kielerstratze und auf dem Steinplatz
verbrannt .

Wegen Flugblättervcrteilung hatte die Sicherheitswehr
über 29 Spartakisten oerhastet , die abends um 10 Uhr jedoch
wieder freigelassen wurden . Um 12 Uhr nachts wurde noch in
verschiedenen Teilen der Stadt geschossen. Der Straßenbahn -
verkehr wurde um 9% Uhr abends eingestellt .

Neu « Demonstration « « i « Braunschweis .
WTB . Braunschweig, 8. Jan . Die gesamte revotntionäre Arbei-

terschaft ist gestern nachmittag in einem Sympathiestreik für die Par -
tei Liebknecht eingetreten. Um Z Uhr versammelten sich die Earni»
sonskapellen, die Matrosen mit etwa 50 Maschinengewehren, Mitglie¬
der Braunscliweiger Volkswehr , über 10 000 Arbeiter und Angehörige
anderer Stände zu einem gewaltigen Zuge durch die Stadt . Vor
dem ehemaligen Schloß wurden an die Teilnehmer gleichzeitig meh-
rem Ansprachen von dem Präsidenten der Republik, den Bolkskom»
missaren und Spartakistenführern gehalten.

Ein Sojialisiensührer aus Holland , der auf einer Reise durch
Deutschland begriffen ist , um die revolutionären Zustände im Deut-
schen Reiche kennen zu lernen , sagte vom Hauptbalkon des Schlosses
herab , daß auch in Holland die Revolution nicht mehr aufzuhalten sei.

Im VerlnuH der Demonstration stürmten zahlreiche Teilnehmer
die Geschäftshäuser der bürgerlichen Zeitungen und dag Büro des
„Sozialdemokraten" , des Organs der sozialistischen Partei , dessen
Räumlichkeiten geschlossen und unter scharfer Bewachung gestellt wur -
den . Eine große Menge von Zeitungen und Flugblätter wurden n -
dem Schlosse zu einem Berge aufgetürmt und verbrannt. Der Stra »
ßenbahnoerkehr ist seit gestern nachmittag vollständig eingestellt .
Das Vorgehen der Spartakisten in Nürnberg .

WTB . Nürnberg , 7. Jan . Heute nachmittag 2 Uhr wurde
die „Fränkische Tagespost "

, das Organ der Mehrheitssozia -
listen , von Spartakuslcuten besetzt.

Die Dinge in Bayern .
WTB . München, 7. Jan . (Amtlich ) Am Dienstag , 7. Jan .,

nachm . 4 Uhr , zogen im Anschluß an eine Versammlung der Arbeits -
losen auf der Theresieirwiese etwa 4— 5 000 Demonstranten vor das
Ministerium für soziale Fürsorge . Eine Abordnung überbrachte dem
Minister die Forderungen . Nach längeren Beratungen teilte Mi -
nister Unterleitner mit , daß er folgende Forderungen erfüllen werde :

Erhöhung der Arbeitslosenunterstützung von 6 auf 8 Mk ., die
Karenzzeit für Nichtkriegsteilnehmer wird aufgehoben . Feiertage
werden bezahlt .

Während der Minister Unterleitner die'es den Massen bekannt
geben wollte, rief ein Soldat vom Barkon des Ministeriums herab :
„Unierleitner hat nichts bewilligt, " wodurch bei dsn Massen eine
grc!>e Erregung hervorgerufen wurde . . Toller , der als Vertreter des
Vollzugsrates den Verhandlungen beigewohnt ^att >e, wies daraufhin ,
dcß diese Angabe fal '

ch sei und berichtet« , welch« Forderungen er-
füllt worden seien . Darauf beruhete sich die Mass « . Plötzlich fiel
cu» de? Menge ein Sch - ß. Auf da, Gerüch-, d .ifc dlsser Schuß fder Schutzwache im Ministerium abgaben worden fei . drangen etwa
1C0 Lei te in das Ministerium ein, die aber das Gebäude bald wie- ;
der verließen.

Bald darauf hörte man auf der Mus « im>straße Maschi »«ng «-
wehrfeuer . Zeugen behaupteten , daß die Schüsse aus der Hypothe -
kcnbanl und Wechselbank abgegeben worden seien . Die Untersuchung ,die durch den Polizeipräsidenten Staimer und den Stadtkomman -
danten Dürr persönlich vorgenowm wurde , hat di» jetzt »och kein

sicheres Resultat ergeben . Leider wurden vi«» Personen schwer
mundet, von denen zwei bald daraus gestorben find. Eexe» 7 Uhr
zrstreute sich di* Mass«.

Vie polnische 5rage.
Das vorrücken der PoleM .

WTB - 5 )einzig, 7. Jan . Nach Berichten «ms SchneidemllP
sind die Polen an der Bahnlinie Schneidemühl -Bromderg vor»
gegangen . Die Städte Eofte» und Schrint» sind »ou den Pol «
besetzt worden . . . tJ

Der Grenzschutz im Oste »
WTB . Berlin , 7. Jan . Wie wir erfahr« », soll das Auf «

gebot für die militärische Wiederbesitzergreifung Polen » und
zur militärischen Sicherung Oberschlest «»« tusgesaurl p»et
Armeelorp » betragen ,

Einstellung der Lebe » » « lttel » » f » hr « » »
Pose » ?

Schneidemühl , 7. J <nu Wie cm» Pose « beri cht et ©tA
sind in Posen -Land an die polnische Bevölkerung Ausrus « vcv
teilt worden , die zur Einstellung der Lebensinittelzufuhr in di«
deutschen Gebiete auffordern .
— m lrT : — —

9as vereinfachte automatische Wahlsystem bei«
propor?.

wie es bekanntlich von sozialdemokratischer Leite filr de« Entwurf
der neuen badischen Verfassung vorgeschlagen ist, hat durch da«
Ergebnis der Wahlen zur badischen Nationalversammlung eine neuest«
und vollständige Bekräftigung seiner praktischen Brauchbarkeit und
Einfachheit erhalten . Bekanntlich geht diese» System dahin , da«
nicht die Zahl der Abgeordneten a priori auf Grund der für de»
Wahltag doch nie vorher genau zu bestimmenden Einwohner - oder
Wählerzahl festgelegt werden soll , sondern daß jede Partei oder
Wählergruppe , welch« rechtzeitig ihren Wahlvorschlag bei der zustän»
digen Behörde angemeldet hat . auf je / tausend der für ihren Vorschlag
tatsächlich abgegebenen Stimmen j« I Abgeordneten erhält, und
außerdem für rt

'
ausend/Z weitee abgegebene Stimmen (sog . „Spitzen " )

noch «inen weiteren Abgeordneten . Nach dem Gesamtergebnis d«<
Wahlen sind abgegeben worden 996 WO Stimmen für 107 Abgeord¬
nete , s» daß im Landesdurchschnitt auf 1 Atzgeordneten entfallen
9817 Stimmen . Hiernach kann man für di « künftige Verfassung eine
Zahl von rund S000 Stimmen al ? diejenige annehmen , auf welche
auch künftig 1 Abgeordneter zu entfallen hat , und 4500 al » di«
..SpitzenZohl" . Die Probe auf das Exempel zeigt, daß dmntt allen
Parteien gleichmäßig gedient ist und daß künftighin in der einfvcbfteir
Weise das Ergebnis festgestellt werden kann, so daß jede Partei zu
ihrem Rechte kommt und jetzt nicht vermeldbare Ungerechtigkeiten
künftig vermieden werden.

Wenn durch da» ganze Land die Stimmen durchgezählt « orde»
wären, dann hätten nach diesem automatischen System erlangt:
Zentrum mit rund 369 000 Stimmen ( : 9000 = 41 , Rest —) 41 Ma»

date , wie zetzt auch 41 Mandate ,
Sozialdemokraten mit rund NO 000 Stimmen s : 9000 -- - 85, Nefl

1000) 35 Mandate , wie jetzt auch 35 Mandate .
Demokratische Bortet mit rund 227 000 Stimmen ( : 9000 --- 25, Rest

2000) 25 Mandate , statt jetzt 24 Mandate .
Deutsch-Nationale Vartei mit rund 70 000 Stimnren ( : 9000 * 7»

Rest 7000 ) 8 Mandate , statt jetzt 7 Mandate ,
Unabhängig Sozialdemokraten mit rund 14 500 Stinrmen C rOOOO

= 1 , Relt 5500) 2 Mandate , statt jetzt 0 Mandat , und der Landtag
würde umfassen III Abgeordnete, statt jetzt 107 Abgeordnete.

Beläßt man e» aber bei den 4 Wahlkreisen , s« HStte» erhalte«!

^ im 1. Wahlkreis (Konstanz )
Zentrum mit rund 79 000 Stimmen ( : 9000 — 8, Rest 7000 ) 9 Man¬

date , statt jetzt 8 Mandate .
Sozialdemokraten mit rund 38 000 Stimmen ( : 9000 = 4, Rest 2000)

4 Mandate, wie jetzt auch 4 Mandate,
Demokratische Partei mit rund 30 000 Stimmen ( : 9000 — 4, Rest —)

4 Mandate, wie jetzt auch 4 Mandate, zusannnen Abgeordnete des
1. Wahlkreises 17 Mandate statt jetzt 10 Mandate.

Im 2. Wahlkreis (Freiburg)
Zentrum mit rund 115 000 Stimmen ( : 9000 --- 12, Rest 7000) Ö

Mandate wie jetzt auch 13 Mandate ,
Sozialdemokratenmit rund 74 000 Stimmen ( : 9000 --- 8, Rest 20001

8 Mandate wie jetzt auch 8 Mandate.
Demokratische Partei mit rund 01 000 Stimmen ( : 9000 » R^>

7000 ) 7 Mandat « statt jetzt 6 Mandate .
Deutsch Nationale Partei mit rund 10 000 Stimme« ( : 9000 am i,

Rest 7000 ) 2 Mandate statt jetzt 1 Mandat ,
Unabhängig« Sozialdemokraten mit rund 2700 Stimme« 0 Mandat
wie jetzt auch 0 Mandat , mithin Zahl oer Ab^emdneten de» 2. SBohfr
kieiie » 80 statt setz . 28 Mandate.

Im 3. « ahlkrei» (Ämrkonih«)
Zentrum mit rund 92 rtiO Stimmen : 9000 = 10, Rest 2000) 10 Vta0

date mie jetzt auch 10 Mandate,
Soz . oldeniokraten mit rund 100 000 Stinnnen ( : 9000 ■■ tL, 9Uß

7000 ) 12 Mandate wie jeht auch 12 Mandat «,
Demokratisch« Partei mit rund 00 000 Stimmen s : 9000 >, fUß

0000 ) 7 Mandate statt jetzt 0 Mandate .
Deutsch-Nationale Partei mit rund 28 000 Stimmen ( : 9000 --- t , Rest

1000) 3 Mandate wie jetzt auch 3 Mandat « ,
Unabhängige Sozialdemokraten mit rund 5400 Stimmen 0 Mandat
wie jetzt auch 0 Mandat , mithin Zahl der Abgeordnete« de» 8. Waht >
kreises 32 statt jetzt 31 Mandate.

Im 4. Wahlkreis (Mannheim)
Zentrum mit rund 82 000 Stimmen ( : 9000 — 9, Rest 1000) 9 Man«

date statt jetzt 10 Mandate .
Sozialdemokraten mit rund 90 000 Stimmen ( : 9000 10, Rest (5000)

11 Mandate wie jetzt auch 11 Mandate ,
Demokretische Partei mit rund 68 000 Stimmen ( : 9000 - r 7, Rest

5000 ) 8 Mandate wie jetzt auch 8 Mandate ,
Deutsch-Nationale Partei mit rund 25 000 Stimmen ( : 9000 = • 2. Rest

7000 ) 3 Mandate wie jetzt auch 3 M " " ate,
Unabhängige Sozialdemokraten mit rund 64 . Stimmen ( : 9000 — 0)

0 Maudat wie jetzt auch 0 Mandat , mithin Zahl der Abgeordn ««
ten des 4. Wahlkreises 31 statt jetzt 32 Abgeordnete.

Gesamtzahl der Landtagsabgeordneten 119 statt jetzt 197.
Die Probe auf das Exempel zeigt also , daß das vereinfacht«

automatische Wahlverfahren in der denkbar einfachsten Meise für die
Zukunft eine dem wirklichen Willen de ? abstimmenden Volkes jeder«
zeit entsprechende Zusammensetzung der Volksvertretung gewährleistetund damit dem Interesse der Gesamtheit , wie aller Einzelnen aw
besten dient . Bei einer Durchzöhlung durch das ganze Land würde e»
auch vermieden werden , daß « « ine Parteien , wi« die Unabhängig«
Sozialdemokratie, obwohl sie im gnnzen Lande zusammen über 14 00®
Stimmen aufgebracht haken , überhaupt keinen Abgeordneten erhaltetErscheint aber die Durchzählimg durch das ganze Land nickt als er»
wünscht , z . V . deswegen , weil in solchem Falle jede starke Partei sefi*
umfängliche Li ^en aufstellen M '" s>te . dann könnte dem Umstand, daß
f «fct J . 25 . in Mannheim 64 ? 1 Ilnab ^ naiae -Stimmen kein Mandat
erhalten, während ein« . Spitze" von 4S00 Stimmen schon ein weitere»
Mandat gewährt , dadurch abgeholfen werden , daß für derartig « Fall «
auch einer Partei oder Wählergrupve , welche wenigstens in einei"
Bezirk 4500 Stimmen aufbringt , 1 Abgeordneter gewährt wird .Jedenfalls dürft « das vereinfachte automatisch « verfabren Ibttneuen Verfassung unter Zugrundekannft einer Stimmenzobl von 900"
bezte . 4500 Stimmen im Znteresse aller Beteiligten sich dringend einl"
fehlen.

Dr . Di « tz, ij.
RechksattwM n Stadtrat, Mitglied de»
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Kadische Tksronik .
Karlsruh «. 7. Jan . HalbmittNch wird mitg «t«M : Tin Vev -

« rter au» Lörrach hatt « auf der Landeskonferenz der Arbeit « - and
? ^ atenräte tu Durlach am 27. Dezember 1S18 die Behauptung auf -
prellt , daß die badischen Oberau »tmLauer sich zum Teil au unlau -
**V\ T -Hiebnuizeu von öffentlichem Eigentum beteiligt hätten , und

5* wutc sich dabei nicht , einen beleidigenden Ausdruck gegen dt«
adychcti Ämtsvorstände zu gebrauche ». Der Minister des Inner »

{
*•

[ sofort die Beleidigung gegen die Obe « untmSun «r auf das ent »
w>ledenste zurückgewiesen . Er fordert « den Redner auf , nur tu einem

Falle nachzuweisen , daß ein Oberamtmann sich an uuamr -
>gen Geschäften beteiligt habe . Dieser Aufforderung kam der Redner

^ heute nicht nach. Die Oberamtmärmer sind der Kritik d«r Oef -
Mtllchkeit nicht entzogen . Man darf aber erwarten , daß eine
^ mtengrupp «. die von jeher treu tmi > gewissenhaft ihr « Pflicht
Mllt hat , und die auch jetzt loyal aus dem Boden der neuen Ver »
- a -tniss« arbeitet , nicht ohne jeden Aulaz in ihrer Ehre gekränkt wird .
® tn« freudig « Mitarbeit unserer B« nnten im neuen Staat ist nur
Much , wenn sie der Achtimg gewig find , die die Ehre eines jeden
« matsbürgers erfordert . Die bablid * vorläufige Volksregierung
®1« 1 ihren Verwaltungsbeamten wit allen Beamten jederzeit den
forderlichen Schutz zuteil werden lasse». Im übrigen ist es Auf -
gv»e des badischen Volks , in dieser Zeit sinnloser Gerüchte nicht jedes
«5^ ^iige Geschwätz zu glauben , sondern den Verbreitern derartiger
lachrichten jeweils rücksichtslos aufzufordern , zunächst seine Beweis «

F , "einen . Jeder einzelne kann in dieser Weise falsche Gerüchte , die
Mr leicht eine große Gefahr werden können , die aber zum mindestens
Ä ^ .^ udige Mitarbeit im Staate zu lähmen geeignet sind , durch
" Ulsichtsloses und entschiedene » Auftreten unterdrücken .
. D Mannheim , 7 . Jan . Die Rheinische Automobil - und Mo -
wrenfabrtk Benz u. Eie . A . -G bezeichnet di « Meldung , dah der
»ruhere Prinz August Wilhelm von Preußen in den Dienst d«r Venz -
^rsellschast eingetreten sei, als einen Konkurrenzschwindel .

Mannheim , 7 . Jan . In Mannheim trat in der letzten Zeit
'" Herr Moritz Lederer politisch auf und geberdete sich dabei sehr

F ° ' ' al . In der „N . Bad . Landesztg .
" richtet jetzt Herr Robert

di« öffentlich « Afforderung an ihn , sein durch Kriegsbetrieb
u° er eine Million verdientes Vermögen , sowie seine sehr , sehr teure
Wohnungseinrichtung bis auf 100 000 Mark , welche er sich zurück-

galten könne , den Mannheimer arbeitsunfähigen Kriegsbeschädig -
^ zur Verfügung zu stellen . Das zeugte von mehr Mut , als erregte
blassen aufzuhetzen .

.
•} Lahr , 7 . Jan . In . der z. Zt . hochgehenden Schutter wurde die

r
c"fe "ine » Frau von hier gesunden , die seit einigen Xoyen als

^^gängiz gemeldet war . Es liegt ein Unglücksfall vor .
) : ( Wolsach , 7 . Jan . Im Schapbacher Gemeindewald ereignete
jjjn groger Srdbruch . Viele hundert Kilometer Schlamm und

^ ciöll mit gewaltigen Sandsteinen fuhren zu Tal . Stützmauern
^ rd?n wogg ? riss«n , Dohlen , Brückchen und Holzplätze verschüttet ,
7er GixiS &vichawfl auf größer « Strecken weggerissen . Im Oktober

soll an dieser Stelle ein noch viel größerer Erdbruch weg -
«Zutscht Tcir».
1 . X Freiburg , 7. Jan . Die badische vorläufig « Volksregierung

wie im ..Staatsanzeiger " mitgeteilt wird , unterm 20. Dezember
*J 18 beschlossen, di« auf Professor Dr . Emil Eöller gefallene Wahl
& Prorektor der Universität Freiburg für das Studienjahr von
Astern 1919 bis Ostern 1920 zu bestätigen . — Ferner hat die ' badische
^ rläuflg « Volksregierung unterm SO . Dezember 1918 beschlossen,
j*" ordentlichen Professor an der Universität Straßburg Dr . Frei -

Claudius von Schwerin zum ordentlichen Professor des deut -
ichen Rechts , des deutschen bürgerlichen und HaniZelsrechts und des
^ irchenrecht » an der Universität Freiburg mit Wirkung vom 1 . Ja -
"ättt 1919 zu ernennen .

: : efcngcn a. H . . 7. Jan . Der 17 sKhriqe Emil Eichhorn troTfoe
,Bl Gottnnddinzerwald « mit schwer«« Verletzungen am Schädel auf -

Kunden . Eichhorn», der aus Dresden zugereist war , wollte in die
In Begleitung eines andern machte er sich aiuf den W "g

^ wuÄde dann im Gottimadingerwaild « von seinem Begleiwr an -
tffaflm unv so schwer verlebt , daß di« Hirnschale zerstört wurde .

n <f>«rfatIfT * wurde vom Täter , nach bisheriger Feststellung , seiner
^ chuÄrschnh« belaub ^ sonstige Sachen fanden sich noch bei ihm vor .

der Tat verdächtiger Mensch wurde verhaftet .

N« stim « ig ?eiten im Areibnraer Soldatenrat .
LZTB. Freiburg , 7. Jan . Zu der von den hiesigen Zei-

J
-Wiften gebrachten Mitteilung übet das Ausscheiden mehrerer
Vorstandsmitglieder des Freiburger Soldatenrates , erklären

Vorstandsmitglieder Blnnck und Waidmann , laut einer in
^en heutigen Zeitungen veröffentlichten Mitteilung , daß sie bis
8J

*nt heutigen Tage aus dem Soldatenrate nicht ausgeschieden
TO>. Eie hätten weder ihre Einwilligung noch Unterschrift zu

in den Zeitungen erschienenen Erklärung gegeben und stell-
£ n fest , daß ihre Unterschrift gefälscht worden sei. Di« Vor-
^wrdsnritglieder des Soldatsnrates , Heml«r und Streifler . be¬
stätigen zwar den Austritt aus dem Soldatenrat , zu dem aber
politisch?- Gründe nicht geführt hätten , ebensowenig irgend

Gegensatz zur Geschäftsleitung des Soldatenrade » . Im
Übrigen fei auch ihre Unterschrift gefälscht worden.

Demgegenüber stellen die früheren Vorstandsmitglieder des
^ oldatenrvtes , Heinrich und Marqnard . fest , daß die Obeng>
kannten ihre Einwilligung dazu gegeben hätten, daß ihre
^ amen unter die Austrittserklärung gesetzt würden . Die Mit -
Teilung der früheren Mitglieder Heinrich und Marguard schließt
^ it den Worten : Wir begreifen nicht , daß die Verfasser dieses

AHn und (Stt &ek
Roman von Horst Bode« «».

(54. Fortsetzung . )
Bei einem Gange durch das Dorf hatte Frau Maria einen
jungen Maler bei der Arbeit gesehen . Da war ihr der

Gedanke gekommen , Großvater zu seinem Geburtstag ein Bild
Hainbuchenganges mit dem „Luginsland " zu schenken . Der

^ aler hatte sich mit Freuden bereit erklärt .
„Ja , mÄne gnädige Frau "

, hatte er gesagt, „ich würde den
Auftrag sehr gern übernehmen. Aber der dunkle Hainbuchen-
Lang und dazu der Luginsland auf einem Bilde — na Ja ,
*s

. geht natürlich — aber ich meine, es würde vorteilhafter
fei " , ich mache zwei Bilder daraus , die Wirkung kam« da

zur Geltung , und über dem Schreibtisch des Herrn Oeko-
'wmierats würden sie sich wahrscheinlich ganz ausgezeichnet
Ausnehmen !"

Frau Maria war sofort einverstanden gewesen. /
JDa* müssen Sie besser wissen ! Nun liegt mir aber sehr

viel daran , dah mein Schwiegervater vorher nichts erfährt . Wie
wäre 5as wohl zu erreichen ? "

Da hatte der junge Kunstmaler gelächelt .
„Da weiß ich Abhilfe ! Ich Hab' einen Freund , «rtt wohnen

Fritzlar zufamiyen , der ist Dildnismaler und würde gern
Herrn Oekonomierat malen ; da muß er stillhalten — und

Unterdessen pinsele ich im Hainbuchengange munter dravflos !"

Den Get>anken fand Maria ganz ausgezeichnet.
„Wenn Sie das in die Wege leiten könnten! "
Das war gar nicht so schwer. Eines Tages ließ sich der

Flugblatt !, — es handelt sich um den bekannten Aufruf gegen
die Frontoffiziere — nicht den Mut haben , öffentlich mit ihrem
Namen dafür einzustehen. Sie fürchten wohl die Frontoffiziere .

ß Freiburg, 8 . Jan . Die „Freib. Ztg.
" meldet : Der Frei»

burger Soldatenrat scheint sich in einem Zustand der Krise zu
befinden. Außer dem Vorsitzenden find dieser Tage sieben
weitere Mitglieder ausgetreten. Die Krise hängt vermutlich
mit Erscheinungen des Wahlkampfes zusammen.

Sofortige Ablieferung
von

84aHeeresgut
bei den zuständigen Behörden

beschleunigt den Frieden .
ReichSTtiVtitRiigstat beriin W. 8 , FrlrJrlchtlratsa 66 -

Aus der Fandeshauptstadt.
Karlsruhe , d«n 8 . Januar .

na . Spenden . Von Herrn Wein !hän >dlicr Franz Fisch- c hier
wurden dom Oberbu ^ ermeifter 1730 Marl übergeben mit bei Be -

st ' ii' mung , diese ? mnm « — das Ergebnis einer Sammlung der Karls -
ruher Weinhändler — an solche früheren oder jetzigen Angehörigen
hier bod -nstäwdiger Truppenteile (aktive und Ersatz -Truppenieile )
zu verteilen , d -e iirfclxie des Krieges ihr Augenlicht verlor «n Hab« »
und ff? bor ? ns Badener sind . — Weiter wurden dem Ober <biirsenne !st«r

von Herrn Stadtrabbiuer Appel zum ehrenden Andenken an dessen
verstorben « Kattin 200 Mark für die Armen der Swdt und von „Un -

ftsnanni " aus Anlah eines Eeburtsiags 500 Mark für wohltätige
Zwecke Werfondt .

1-7 Unterstützungen sür deutsche Riickwanderersaminen . <>ur An -

tersiützungen für deutsche Nückwanderersamilien tönnen bei fortbe -

stehender Bedürftigkeit bis zum allgemeinen Friedensschlüsse oder so
lange weiter gezahlt werden , bis die aus dem russischen Heeresdienst
oder aus der Kriegsgefangenschaft entlassenen Ernährer bei ihren
Familien eintreffen . Nach dem Tage des Eintreffens kann noch eine

Halbmonatsrente gewährt werden . Die Unterstützungen sind ein -

zustellen , wenn einwandfrei feststeht , das; der Ernährer entlassen , aber
tn angenommener Frist nicht bei seiner Familie eingetroffen ist oder

für sie sorgt . Es ist aber zu berücksichtigen , daß es den entlassenen
Deutschrusien als Angehörige eines russischen Staates nicht ohne wei -
teres möglich ist, nach Deutschland überzusiedeln oder ihre Familien
aus Deutschland nach Rußland zurückkommen zu lassen . Abgesehen von
anderen Schwierigkeiten sind erst zeitraubende Förmlichk « iten zu erle -

digen , die ein « längere Trennung der Familie von ihrem Ernährer
bedingen . Die stellvertretenden Generalkommandos sind aber vom
Kriegsminister angewiesen worden , Antrag « auf Vereinigung von
Kriegsgefangenen in deutschen Lagern mit ihren Familien in Deutsch-
land umgehend zu genehmigen . Ist der Ernährer im russischen Heeres -

dienst gefallen oder gestorben , so ist nur die Halbmonatsrate zuständig .
4 - Lei Darlehen gegen Berpfänduug der Kr : eg ? anleil »e beträft

der Vorzugspreis , wie uns die hiesige Reichsbaukstelle mitteilt , nicht
5X sondern nnr 5Vi Prozent .

= Neue Maßnahmen des ReilksernShrnngsamts aus dem Se -
biete der Kortosfelversorgung . Noch immer werden Klagen laut ,
daß innerhalb einzelner Bezirke erhebliche Meinen Kartoffeln bisher
nicht abgeerntet worden sind . Das Reichsernährungsamt hat daher
die Kommunalverbänd « angewiesen , von den ihnen nach der Buu »

desratsverordnung über die Kartoffelversorgung vom 18. Juli 1918
zustehenden Zwangsmitteln nachdrücklichst Gebrauch zu machen und
die sofortig « Aberntung der Kartoffelfelder anzuordnen . Dabei sind
dt« Kommunalverbände ersucht , einem etwaigen Arbcitermangel durch
Einstellung von Arbeitskrästen auf Kosten säumiger Landwirte zu
bcgeqn «n . Zur Verstärkung der Speisekartoff «llieserunaen hat ferner
der Staatssekretär des Reichsernährun -gsamts einen nochmaligen Ein -
griff In di« Brennkartoffeln um weitere LS Prozent angeordnet , es
sind hiernach , soweit nicht für einzeln « Eebi « te bereits weitergehende
Beschränkungen zuzulassen sind , den Landwirt «u nur soviel Kartoffeln
zum Brennen zu belassen , als 22 ,5 Prozent des allgemeinen lOOpro»
zentigen Durchschnittsbrandes entspricht . Eine w« it«re Einschränk -
ung war mit Rücksicht darauf , daß für industriell « Zwecke erheblich «
Mengen Spiritus benötigt werden , nicht möglich . Für Trinkzwecke
wird Spiritus bekanntlich ülxshaupt nicht freigegeben . Die Kom «
munal -verbände haben die Anweisung erhalten ^ die durch den neuen
Eingriff freiwerdenden Mengen schnellstens für Speis « karto -ffelliefe -
rungen tn Anspruch zu nehmen und nur in dringenden Notfällen ,
in denen andernfalls infolge des Fortfalls der Schl «mp « dt « Ernäh -
rung des Viehstapels und damit die Weiterführung der Wirtschaft
in Frage gestellt wäre , Ausnahmen zuzulassen .

— Parteiblatt der Unabhängigen . Die Unabhängig « Sozial -
demokratische Partei Karlsruhe gibt hier ein Parteiorgan , betitelt :
./sozialistische Republik " heraus , deren erste Nummer vor einigen
Ta

^
en

^
erschienen ist. Di « Schriftl «itung de» Blatt «» führt Dr . Knud

X Versammlung . Dt « Saalbesitzer von Karlsruhe und Vor -
orten rufen auf morgen , Donnerstag , nachm . 4 Uhr , in den „ZSHrtn -
ger Löwen " eine VerlamMuna ein . lSieb « An ^eioes .

# Kammermusik -Abend . Konzertmeister Josef Peischer , der sich
kürzlich im 2. Sinfoni «konzert dem Karlsruher Publikum vorgestellr
hat , wird in der heurigen Saison das einstig « Streichquartett wieder
aufnelmen und einig « Kammermusik -Abende veranstalten , von denen
der erste am Donnerstag , den v. Januar , abends V48 Uhr im großen

Eintrachtsaale stattfinden wird . An diesem neuen Unternehmen bo
teiligen sich außerdem noch die Herren Hofmusiler Saupe , Müller und
Trautfetter . Die geschäftliche Leitung liegt in den Händen der Mus >-
kalienhandlung Fritz Müller , Musikalienhandlung , Kaiserstr ., Ecke
Waldstr ., woselbst auch der Kartewverkaus stattfindet .

Kaffee L «»er . Man schreibt uns : Nach längerer , durch die
Feiertag « bedingt « Pause , findet heute abend 8 Uhr wieder eines
der beliebten Mittwoch - Sonder - Koirzerte statt . Die Leistungen der
Kapelle Erauer erfreuen sich bei Freunden guter Musik nach w >«
vor der größten Anerkennu ng . (Sieh e Anzeige .)

Die Demokratie nnd die Nationalversauzmlnnft .
I# Karlsruhe , 8 . Iau . In einer von der deutsche« Demo¬

kratischen Partei zu gestern abend in den großen Saal des .Lricd -
richshof " einberufeneu öffentlichen Wahlversammlung sprach Rechts¬
anwalt Milser , Mitglied der badischen Nationalveriammlung , über
da » Thema : „Die Demokratie und die Nationalversammlung ".

Der Redner gedachte zunächst der Wahlschlacht vom letzten
Sonntag und betonte dabei , die demokratische Partei könne mit
dem Ausfall der Wahlen sehr zufrieden sein . Der « Sahlkamps sei
bis in feine letzten Auszw «igungen hinein im wesentlichen sach '. ich
geführt worden , eine um so mehr erfreuliche Tatsache , alz die E .̂ ig-
rriss« der letzten Wochen und Tage Zwischenfälle mritf ausschlössen .
Hoch erfreulich sei auch die außerordentlich starke Beteiligung ler
Frauen an den Wahlen . Der Staat vdn sich vus habe das größte
Interesse daran , alle vorhandenen Kräfte mobil zu machen und sie
einzustellen in seine Dienste . Dabei möchten di« Frauen freilich
nicht vergessen , daß die politisch « Arbeit nicht allein in der Abgabe
der Stimmzettel besteht , sondern in erster Linie in der dauernden
Mitwirkung an der Erziehung unser «« Volkes .

Zu den Aufgaben d«r Zukunft übergebend , streift « der Rcdner
zunächst di« Unterschiede zwischen der republikanischen und der mo-

narchischen Staatsform . Es gebe nichts vollkommenes in ^
der W lt

und i« r uns einen vollkommenen Staat verspricht , der täusche uns
absichtlich oder unabsichtlich : wir könnten nur das bessere, dem ae-

wesenen wenigen guten voransetzen . Die beste Staats ; orm sei
zweifellos die der demokratischen Republik . In der Demokratie gebe
es keine Untertanen mehr , sondern nur noch Bürger ; Bürger ^

die
ibr « Rechte ljaten auf ffiniirb der Verfassung . Bürger , deren Recht«

begrenzt sind durch die Verfassung . Ein Bestehen der Demokral ?«

ohne geistige Führer sei undenkbar , aber man lehne jede Herrs ^ -ast
im Sinne der Unterdrückung ab . Der demokratisch ? Staat woi .e .
soweit es in Menschenhand liegt und so weit es mit Mitteln des
Staates überhaupt zu bewcrlst «Uigen ist , dazu beitragen , daß alle

Menschen als
'
Menschen leben können , daß all « Menschen ein mcn -

s>5i« nwürdiqes Dsscin zu sichren imstande sin«) . Das Iftccf't auf (ryt «

stenz und
'

aus Kultur müsse unbedingt anerkannt werden . Eine

Trennung von Staat und Kuck)« wäre eine Sache , mit der sowohl
der Staat als auch die Kirche sehr zufrieden s«in könnten . Ader es
märe in unserer Zeit unverzeihlich , wenn wir zu all d«n Sorgen ?
die uns bedrücken , noch die der seelischen Beunruhigung durch die

Ausrollung derartiger Problem « hinzufügen wollten .
Redner präzisierte alsdann die Stellung d«r Deutsch-Demokra -

tischen Partei zu der Sozialdemokratie . Er gedachte d«r Forderung
der Sozialisierunk . deren Durchsührung nur in beschränktem Umfang «

möglich sei . streif !« di« Arbeitslosen - und di « Lohnforderunzsftagc .
die noch zum Zusammenbruch unseres gesamten Wirt 'chifts '« ' ens
führen könn« und unterschied dabei scharf zwisck?en den gemäßigten
und den Radikabsozialidemokraten . welch letztere Verbrecher an tem ge¬
samten deutschen Volk« seien . Wenn einmal die !?roßen Massen der
Arbeiter merken , daß wir alle Respekt vor ihrer Arf « Ü haben , dann
sei die Brücke geschlagen , di« von Herz zum Herzen fiihrt und dann
werde manche Erbitterung , die heut « noch herrscht , aus der Welt
geschafft . Wir brauchen zum Wiederaufbau unseres daniederlieg 'n -
den Staates und Wirtchaftslebe -ns den denkenden Kopf , das mitfüh -
lend« Herz und den starken sozialen Willen . —

Lebhafter Beifall lohnte vi« trefflichen Ausführungen des Red »
ners ; alsdann wurde di« Versammlung , da sich zur Diskussion nie -
mand meldete , kurz vor 10 Uhr vom Vorsitzenden mit der Auffor -

derung zahlreicher Wahlbeteiligung am 19 . Januar geschlossen.

A « Szuz tm * den G4a « do4d5 «chern Ä « rlSr « he .
Ehca '.' f,nuot «. I\ . Jan . : s^ri ^dr . JHeefnttcl von Smurtrit , Loks»

motivhe ! i? r liier , mit Emma Linder von Raesfeld : IrbanneS Bury
ten liier , Schlosser l >' er . mit Lina Buik Wwe von Kw.elincen : Zdarl
An « von hier , Koch I ' ier , mit Fram >ißka Manch tvyn. Asch.

GfiefrtilteCnnneii 7 . ?San . : Ernst Leo» wrn Trier . Slrarfmann
(ittda, - mit Irina Skliarnann von bier : Wilb Weihet von Mcni !bronn .
Fuhrmann liier , mit Stefan« Kleiner , « eb . Koller , von Loder ? dort .

Todesfalle . 4 Jan . ' Ka « line Wlick, PosiauSbelf «rin . lrdia . alt
98 Ja ^rc . — B. Jan . : Bcrthold . alt 7 Monate IS Zant . SS. Heinrich
? re >>. Tapezier : Luis « Kraus , alt 4 ? Iab ?-e , Ebefvan von Jakob KranS .
.<ial >.'rnenwartcr . — 6 . Jan . : Panl Wendel Kaufmann , lrvia . alt lS
Iabre .

Bcer » iauna ? teit und Trauerkian « erwachsener Verdorbenen .
?>?ittwl >ch 8 . Jan ., llbr : L » if« Krau « KafcrnenwärÜvrZebekrau .
Moltkislr . 5 : HS Uhr : Alfred Granne . Seidat . ReiieS Vin ^errtiu » «
bau ? : 3 Nbr : Sern : . Reiff , P ^ stauSbelfer . Vre ' teftr . 09.

■ BS O RH M Q eni «l«n Sie »& <m naah knnernweiße Zahne
unu IiHin iiiiiaMimiuiiiuLfi IL II IIIII *>«! durch dl«

llnndb ^kl«. UbcnJa m» MbeA.

Der Abs «h»Unterricht für 871

nach der Methode M0l!er -WaH« beginnt wieder . Näbere Auskunft
undProfp . durch Fra » Kerslinff -Schwnrznianu ,
36 Gartenstraft « 36 , 2. Stock . — Sprechzeit von 10— 1 Uhr. —

Kunstmaler Zmmo Brodersen beim Oekonomierat melden und
bat am di« Erlaubnis, ihn malen zu dürfen .

„da kostet nichts. Ei« haben einen Charaktertopf , der
hat e* mir angetanI Daß ich etwas kann — hier meine
Skizzenmappe! Alte Leute male ich am liebsten?^

Großvater besah die Skizzen und lachte. Ein wenig gr.
schmeichelt fühlte er sich doch .

Wenn '? nichts kostet, warum denn nicht ? Ich bin doch
altes Eisen, kann nicht so , wie ich will , die Zeit vergeht da-
bei. Borausgesetzt , man darf dabei reden I"

„Natürlich ! Darum muh ich sogar bitten , denn auf das
Mienenspiel kommt es mir an ! Kein steifes Bild soll es werden,
Herr Oekonomierat ! Co malt man nnr Fürstlichkeiten und
Minister . Aber ein Volksmann wie Sie , der muh geradezu aus
dem Rahmen herausspringen ! Aber so schnell wird das nicht
gehen !"

Der Maler hatte den alten Herrn ganz richtig eingeschätzt.
„Wenn Sie Zeit haben, ich Hab' sie in Hülle und Fülle ! "
Gut , dah der Oekonomierat aber auch gar nichts von der

edlen Malkunst verstand. Das Bild machte sehr langsame Fort -
schritt« . Dafür plauderten die beiden s.'hr viel zusammen. Der
lang aufgeschossene blonde Jmmo Brodersen war ein famoser
Gesellschafter . Als Hamburger muhte er ganz genau, wie es
dort im Hafen aussah. Er erzählte von den großen Ueberse «»
geschähen , die Dünge» «nd Futtermittel für di« Landwirtschaft
au» den fernen Lanix' n hereinbrachten , und von dem gewaltigen
Schiffsverkehr. Ein Wort gab da« andere , Pinsel und Palette
ruhten , sein Freund aber arbeitete unterdessen ungestört am
Hainbuchengang .

„Mein Vater ist nämlich GroUaufmann! " « zählte Iinmv
Brodersen .

„Ach , was importiert er denn?"

„Tabak , Herr Oekonomierat ! Darf ich Ihnen einmal ein«
Zigarre aus meiner Tasche anbieten ? Ihre find nämlich ein«
Sund ' und Schande!"

„Her damit, " antwortete Ehriftoph Wärhahn mit lustigem
Lachen , und nach ein paar Züg«n fuhr er ftftt : „Donn«rwett «r,
ist das ein Staatskraut ! Was kostet denn bawrn da» Tausend ?"

„Ihnen lah ' ich
's für siebenhundertfünfzig Mark !"

„Mit mir altem Manne macht man keine schlechten Scherze F
Der junge, tadellos gekleidete Hamburger mit dem willen»

kräftigen Gesicht und den hellen, klugen Augen gefiel ihm.
„Im Ernst , Herr Oekonomierat ! Andere Leute müsse«

neunhundert Mark für das Tausend geben ! "

„Da war ' ich an Ihrer Stelle doch Tabakhändler geworden !"

„Das besorgt mein Vater mit meinem ältesten Bruder
Ich bin überzählig ! Und da ich nun einmal ein bihchen Ver»
anlaguny habe, so hatte mein Vater nichts dagegen, daß ich
Künstler wurde . Ich verdien« viel Geld, Herr Oekonomieratl
Wir Hamburger verstehen uns darauf !"

Der alte Herr stand auf , sah sich das Bild an . Wenig war
erst zu s-'hen, aber ihm schien , dah viel künstlerisches Können
in d m Entwürfe lag. Da setzte er sich wieder au! leinen Sessel ,
stieh befriedigt den Rauch aus und sagte :

„Sfber ich laß mir nichts schenken ! Wenn Sie mich ab«
pinseln und mir außerdem noch eine gute Zigarr « anbiete »,
dann müssen Sie auch zum Abendbrot bleiben ! "

„Das Bild bekommen Sie ja gar nichtl"

„Und wenn ich'» Ihnen abkaufe ?"

„Es wird Ihnen vielleicht zu teuer sein ! Ich sagte Ihnen
schon, al« Hamburger Kind verstehe ich mich auf di« <&4 £ äiW

Gortsetzung [olflq
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Kaffee Odeon em « SÄ - Konzert
W> I m ^ Br ^ gP Hl B mit . verstärkter Kapelle 828

nntor perjBnücher Leitung d »s Kapslimeister Kasel .

Volksrat Karlsruhe
NufklZrunasanSschnh .

Zorlrtze Wer Fra-ze» Der Zeil.
Freita ? . den 10 . Januar ISIS :

LV . Vortrag
Dr. Leo Kullmann :

„ Karl Rarx und unsere Zeit".
Großer N « tha « S » Taal

Eintritt frei I Eintritt frei !
rnfon « Ti , Nhr . '

U Karlsruhe . — Eintrachtsaal .
Bonnersfag , T . Januar 1919

abends halb 8 Uhr

•265
rd |
318 H

Kammermusilt sHbend

Konzertmeister Pe sol er , Hofmusiker Saupe ,
Kammermusiker K (iiier und Trautvetter .

Karten ' zu Mk . i .—, 8.— , 2 .—, 1 .50 in der
Musikalienhandlung Fritz Müller ,

Tsaiserstr.. Ecke Waldstr . Teleph . 3S8 .

Hcrrenstralie Telephon 2502 .

Programm vom 8. bis einschl . 10 . Januar 19!9 .

• Schauspiel in i Akten aus der beliebten

Alwin Meuss -serms/ia
E?*" w a /&*&■a ■ ■ _Erika Glassner

in

~ Dis Eräulefn =

von Ccr Kavallerie
Köst 'iches Lustspiel in 3 Akten . 305

t vi■iitvii iiiiiiiiiiiiiiiiiim iimitiitiiviitftm m ili iii ■iimiiiiiiaiiii
Letzte Vorstellung abends von 8 — 10 Uhr

Kaifee Bauer .
Heute Mittwoch 8 Uhr abd » , :

= «grosses =
Sonder - Konzert

der verstärkten Kapelle .
Leitung :

Konztrtmeisterin : Toni Graner .

Programm :
1 . Tannhäuser - Marsch . . . . . .
2. Rosen aus dem SUden , Walzer .
3 . Marinare la, Ouvertüre . . , .
4 . Anitras -Tana: a . d. Peer Gynt - Suita
5 . a ) Andante

b) ßavolte
Soli für Cello : Herr Eder ,

6. Fantasie &. d, Oper . Tiefland" .
7 . Anbetung
g. Potpourri aus der Operette »Die

schöne Helena"
0 . Walzer aus der Operette „ Die

Rose von Stamboul" . . . .
10. SchluOmarsch.

Wagner .
Strauß .
Fucik .
Grieg.
Popper .
Eder .

D'Albert.
Filipucci .

Offenbach .

Fall .

r
Ernst Levy

Irma Levy , geb . Seligmann
Vermählte

Trier —Karlsruhe , Herrenstr . 14.

310

MMes LMeMeM zn Karlsruh.
Mit der vorgestrigen Aufführung haben die

Mietvorstellmigen des Landestheaters iin Konzert
aus begonnen . Diejenigen Mieter , die ihre Plätze

«och nicht umgetauscht haben , werden ersucht , dies
alsbald , gu . tun . Mit der persönlichen Auswahl des
Zlatzes wird den Wünschen der Mieter mehr Rech
-. inc- getragen , als mit der beabsichtigten amtlichen
Zuweisung . 298

Wiederbeginn d , Turnens
in allen Abteilungen :

GeiersfeS , den 9 . 3» .
Oer Turnwart .

Verein ehm.
V0 bad - gelber

M Dragoner .
Unter dem Protelitorat Sr .
Gr. Höh . Prinzen Maximilian

von Baden.
Nächster

Verems 'Abend
am Toimcrstaa . den i>.
Januar . abendS 8 Uhr .
im Vereinslokal ..Reichs »
kanzler "

, Ecke Karl » und
Amalienstraße .

Regiments - Kameraden
sind freundl . eingeladen .

Der Vorstand .

UmnWWe
und sonst ««« Apparate
werden prompt und billin
repariert bei B1475

E . Beck
* o ; « itr . 131 , II . Ttb ..

2 . Aufgang .

Bekanntmachung .
Manl « und Klauenseuche betr .

Im städt . Schlacht » und Viehhof hier ist die
Maul - und Klauenseuche ausgebrochen , lieber den -
selben wird Sperre verhängt und der Durchtrieb von
Klauentieren durch die Lchlachthosstra »ie bi » auf
weitere ? verboten . 847

Karlsruhe , den 6 . Januar 1919.
Bezirksamt .

Psilizeidirektion .

! Achtung Jäger !
Rep . an Waffen aller Art
führt sauber aus B1240
Ratzel , Kaiserstr . 229 ,

Eilig . Hirschstraße .

Bekanntmachung .
Die Prüfung für den Strahen -

und Dammeisterdienst betreffend .
Am 19 . Februar d. Zs . beginnend wird eine

Prüfung für den S4ragen - mü > Dammeisterdienst
hier abgehalten werden . Gesuche um Zulassung
sind unter Anschluß der erforderlichen Nachweise
längstens bis zum 3. Februar d. I . schriftlich anher
einzureichen . Die die Zulassungsbedingungen ent -
haltende Verordnung vom 19 . März 19vv Nr . 5466
kann bei den Wasser - un>d Straßenbau - und den
Rheinbauinspektionen , sowie auf unserer Kanzlei
eingesehen werden .

Eine weitere Prüfung wird bei Bedarf voraus¬
sichtlich im Mai/Jimi d . I . abgehalten werden .

Karlsruhe , den 3 . Januar 1919 . 317
Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues .

Kartoffeln .

«»»»»»»• • »««»»• «»»»»»»»«
- Dot .nersiag , den 9. Januar, nachmittags 4 Uhr. -

findet im Nebenzimmer „ Aähriuger Löwen " ,
Ecke Adlcrstraße, Versammlung der

Saalbesitzer
von Karlsruhe und den Vororken

statt, zu der alle Saalbesitzer in ihrem
e-igenen Interesse erscheinen mögen.

Z2i I . A . : Xaver Marzloff .

GOAOOOGOOOO« GGOGGGGGGG« S
Guter Mittag « und

Abendtisch wird noch an
einige Herren od. Damen
abgegeben . B1028

Nerwiastr . 5 , 4 Tr .
Mittag » und Abendbrot
an 1 — 2 bessere Herren zu
vergebe ». Angebote unt .
Nr . B1527 an d . Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " .

Darlehen
» nd

Hypotheken
von Selbstgeber . Zuschr .
unter Nr . B1430 an die
Geschästsst . d . Bad . Presse .

Auf schönem Landgut
stehende

vonMK.
20VV0

zu ^ « verzinslich , zu ver -
tanken . Kriegsanleihe
Wird in Zahlung genom -
men . Gest . Angeb . unt . Nr .
31510 an die „Badische
Presse " erb .

neyende

tzWslheke'
zu S°/o S»min3lid

Infolge der geringen Zufuhr von Kartoffeln ,
hat sich der Stadtrat veranlaßt gesehen , den zuläs -
sigen Verbrauch von wöchentlich 7 Pfund für die
Person auf S Pfund herabzusetzen .

Es werden deshalb vom 13. Januar 1919 ab
auf die Kartoffelmarken wöchentlich nur 5 Pfund
Kartoffeln abgegeben .

Die Vorschrift über den zulässigen Verbrauch
gilt auch für diejenigen Ha »Haltungen , die ihren'
Winterbedarf im Woge des Bezugsscheinverfahrens ,
oder durch Bezug von der Stadt eingedeckt haben .
Auch sie dürfen von ihren Vorräten vom 13. Ja -
nuar 1919 ab wöchentlich nur 5 Pfund für die Per -
fon verwenden . Da der eingelagerte Borrat bei
einer Kopfmenge von 7 Pfund bis zum 19 . Mai 1919
reichen sollte , müssen diese Haushaltungen mit dem
Borrat bis zum 6. Juli 1919 auskommen ; bis zu
diesem Zeitpunkte werden sie weder Kartoffeln , noch
Kartoffeikarten erhalten .

Vom 13 . Januar 1919 ab sind die Haushalt -
ungen , die Kartoffelkarten haben , berechtigt , ihren
Bedarf jeweils für 4 Wochen auf einmal zu decken ;
sie erhalten deshalb gegen Abgabe der Kartoffel -
karten für 4 Wochen für jede Person 20 Pfund Kar -
toffeln .

Für den Ausfall an Kartoffeln stehen Erdkohl -
raben und Eelberüben zur Verfügung , die marken «
frei auf den Märkten «nd in den Geschäften gekauft
werden können . Es wird empfohlen , sich damit
einzudecken. 329

Karlsruhe , den 6 . Januar 1919.
Nahrungsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Bnug^ chäfteu und
Banhoudwerkeru

empfiehlt sich kundiger
Buchh . z . stundenweisen
Führung der Bücher , Ab-
rechnungen u . sonstig . Ar »
Veiten . Angebote unter
3U3B6 an d . „ Bad . Presse " .

Mt . MvlMrerin
Nähe Hauptpost für An -
fängerin gesucht . Angeb .
unt . B128v an d . Geschäfts -
stell« d . „ Bad . Presse " erb .

lüleiluisg III ib Badiscüen Frauen- Vereins.
Die BeratungSstunde für Kleinkinder findet

iefct jeden Donnerstaa von E»—6 Ubr (nicht 6—7)
in der Steinstr . 20 (Eingang Echwanenftr . ) statt .

erteilt einem jung .
Mann (Anfänger ) 1 oder
2 Stunden in der Woche
AnSerricht im
Giwrrespiel .

Preisangabe erwünscht .
Angeb . unt . B1623 an die
GeschäftSst . d . . Bad . Pr .

" .

. 15 -

auf gute 2 . Hhpothek per
1 . Februar 1919 auSzu -
leiben . Näh durch B1428

Cai*! Surger ,
Karlsruhe , Bretten ,

Stenidrrgstr. 3 . jHeifiljnffrftr. 3 .

Teilhaber ges.
Aür ein sehr gut e rnae -

führte ? Engros - Geschäft ,
hier wird tätiger Teil -
Haber mit Kapital über
30 000 Mar ! gesucht . An -
geböte unter Nr . 323 an
die „ >5ad . Presse " erbeten .

Diejenige Person ,
welck?e am Sonntag abend
im Gasthaus „ z . Lamm "
in Rüppurr mir meinen
FnchS -Velz entwendete ,
wurde beim Abhängen de -
merkt und erkannt . Sie
wird böflichst gebeten , ihn
im GasthauS Snmm "
in Rüppurr wieder abzu¬
geben . B1367

Verloren .
Vom Felde entlassener

Krieger verlor am Montag
früh eine schw« rze Brief -
tasche mit 80 ji u . Mili -
tärpapieren auf d . Wege
Marienstr ., Rüppurrer - ü .
Kronenftr . Abzugeb . geg .
40 Jl Belohnung 501477
Marien str . 75 , 1 . Stock.

Schwarze

VkiejtMe
mit größerem Geldbetrag
u . Legitimation

verloren
am 6 . ?ian . auf Straßen -
bahn Kühler Krug - Matkih -
strahe (3—4 nachm .). Ab¬
zugeben gegen sehr gute
Belohnung BU02

Karlstr . 60 , part .,iin Büro .
In der Nacht vom 26.

auf 27 . Dez . 1918 wurden
der 9 . BaUr . Neldarlill .»
Rgt . 50 in Jödlingen

4 Pserde
I gestohlen.

Sachdienliche Mittei -
> iungcn erb . an Vericht
i Nkld - 2irtill « ! ie -Rst . SO,

Weingarten . 181a

Kllhrms -PersleWrWg .
Donnerstag , den 9. ds . Mts ., u . ev . Freitag , den

1V . ds ., vorm . 9 Uhr beginnend , werden auf AÄeben
aus dem Nachlaß der f Frau Privatiere Barquet
Wwe . und im Auftrag der Erben

Koiser -Allee Nr . 117, 1 Treppe hoch,
nachfolgende Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich
versteigrt :

1 Eßzimmercinrichtung in Eichen , besteh , aus Büf -
fett , Ausziehtisch , 6 Lcderstühle , 1 Sc -fa mit An -
bau und 2 Fauteuils . i Näh - und 1 Serviertisch
1 Saloneinrichtung (ätJahcgoni ) , bcsth . aus Sofa ,
2 Fauterils , 2 Stühle mit Seidenbezüge , dazu
passende Borhänge , 1 Domenschreibtisch , 1 Silber -
schrank, 1 Vitrine mit Eoldverzierung , 2 Salon -
tische, 1 Trumeau , schöne Bilder , 1 Salonlampe ,
1 Alabasteruhr , Ziertijchen u. Ziergegenstände aller
Art , 1 dreiarm . Liitter , Spiegel usw . 1 Wohn .
Zimmereinrichtung , besteh, aus 1 Ehaise -longue , 2
Kommode , Tische , Stühle und Hocker. Bilder und
Spiegel , 1 Lüster , Regulator , 1 Amerikanerstuhl
1 Nähmaschine , 1 antike Uhr . Ferner 3 Betten , 1
Wasch- » . 1. Nachttisch n» t Marmorpl , 1 Spiegel -
schrank, 1 gr . Partie feine Bodenteppiche , Läufer ,
Vorhänge . Store , Portieren , Decken, 1 gr . Partie
feine Gläser , Porzellan , Eß - u. Kaffeeservieen , 1
Teetisch komplett , Basen , Schaaken , Kannen , Be¬
cher, Nippsachen u. a. m. 1 Flurgarderobe . Blu -
men -, Garten - u. andere Tische u . Stuhle . 1 Weck-
apparat , Maschgarnituren , Einmachhäsen , 6 Körbe ,
1 Eis - u . Flaschenschrank , 3 gr . Waschzuber mit
Böcke, 3 dto . kl., 1 Weinkübel , 1 Gartenscheere , ca .
IN Ztr . Koks , 1 Handwagen . 1 kompl . Küchenein -
richtuug , Büffett , Tische. Geschirr aller Art , Koch-
u . Gasherd , Eisschran !, Etagires , Bleischruppen u.
noch versch. Hausrat .

Die Segenstitänd .' sind so gut wie neu und
für Brautleute sehr geeignet .

Karlsruhe , den 7. Januar 1919 . 324
Ed . Koch, Ortsrichter a . D ., Luffenstr . 2«.

Moier - WemHt
von Fräul . in den Abend -
stunden gesucht .

Gest . Angeb . ' unt . B1430
an die Geschäftsstelle der
„ Beio. 53reffe" . 2 . 1

Französisch !
Wer würde mit besseren

Herrn , mitte 20, der aure
Vorkenntnisse bat . Kon -
v^rsation üben ?

Aweböte u . Rr . 581174

Sicherer
Cellist

zum Zusammenspiel mit
3 Mittelschülern gesuckt .
Angebote an H . Schaeskr ,
Werderplatz 2S. » 1330

Suche für Bitarrespiel
Gesellschaft , Herr odei
Dame . Körnerstraye 37,
3. Stock rechts . B1377

Eine Anierikanerin
wünscht brieft . od .

müudl . Verkehr
mit Dame od . Herrn zur
Hebung der Sprache . An -
geböte unt . B14L7 an die
Ge scbäftsst . d . „ Bad . Pr .

" .
TNF « ». « » bereitet
WM ^ cand . ing .

Diplomprüfung
vor ? Angebote unter
Nr . BlOLgandieGeschäfts -
stelle d . „ Bad . Presse "

. 2 .2

ÄerdschZffe
sind noch einige vorrätig .

.?>kr^ Iager Schillerstr . 4.

Munition
für Flobertgewebr . Re -
Velber und Br »wning
kaust A . liölteher ,
« 1535 Adlerstr . 40.

tDamn9el$e\
— jeder Art —
kaufen Sie wirklich

preiswert
32 nur Zirkel52

1 Treppe hoch .
U> . LEHMANN. 15499*

Restbestände in

Kurz - und
WollMaren

abzugeben . Adresse zu
erfragen unter Str . 331
in der „ Bad . Presse " .

Mm an öetöÄR,
günstig für Kriegsiuva -ilide , mit oder ohne Woh -
nung , sehr gute Lage , auch
kann Kost gegeben werden .
Zu erfragen unt . Nr . 168a
in der Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

Bücherrevisor sucht
tüchtigen 2.1

Herr « oder Dame
als tätigen Teilhaber .

Angebote unter Nr . 174a
an die „ Bad . Presse " erk>.

(Stile Megeiiette
für 4 Wochen alte ? Mäd¬
chen auf sofort a e s » rli t .
Gefl . Angebote unter Nr

l 'Bl !' Of) an die Kiescha
' <>"*.

der „ Badi Presse " < u.

Kaiserstrais 168. Telephon 3985 .

Vom Mittwoch, d . 3 . bis Freitag , d . 10 . Janoar .

Liebe und Leben
( Die Tochter des Senators ).

Drama in 4 Akten. — Hauptdarsteller :

Frydel Fredy
und

Grete Weixler .

Die Pokerpartie
Ein Abenteuer in 4 Akten. 197

Rolf Loer als Phantomas .
Letzte Vorstellung abends von 8—10 Uhr .

GeWBHnMlulig .
Bklhiltrei «, WMtmZ - Arbeiten , Reparoturei

aller Art übernimmt B1486 .3^

Lieon KLatm ,
Kreuzstrasie 6 . — Telephon 3726 .

EüSMi OODÜDODDDDO ff|T |5rilWgg

Qramola
Apparate für künstlerische
Hausmusik . Aufnahmen aller
ersten Künstler und Orchester . 282

Deutsche
8rammoph .-A. -G-
Kaiserstr . 176

^ SG -Sl -NMWNS

Verkaufsstelle :

ßiüöil * ii. $ ledigdd ) irre
werden dauerhaft repariert , sowie undicht « Masses
Hahnen werden dicht gemacht. BiSöO

Äähringerftrafte 4» , S. Stock.

BezugscheinfFBiB

von Mark 12 .— an lind
neu eingetroffen -

Fr. Thomas ,
Kaiserstr . 36 *

^ B1442

MaBkorsett* von mitge¬
brachten Stoffen in tadel¬

loser Ausführung .

--- Reparaturen =



Kr. TT* VMkagMa« . bt* 8. Za»»ar IM* Wavksche Prtffe . ■%
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W Seite 5/

fcrrl * « mO nf Mn
werden wieder wie neu hergerichtet . Lieferzeit 8 Tage .

Karlsruhe l B. A . Klingel

p

Todes -Anzeige .
Qott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , meine liebe Frau , unsere gute ,
unvergeßliche Mutter

FranAnnaDritzlcr
geb . Frisch

Dienstag morgens 7 Uhr ganz uner¬
wartet in die Ewigkeit abzurufen .

In tiefem Schmerze :

Anten Dritjler
Kinder : Ottilie . Marta nnd Erich .

Karlsruhe , den 8 . Januar 1919 .
Gottesauerslraße .
BeerUgung : Donnerstag , 9 . Januar ,

' /»3 Uhr , von der Leichenhalle aufc.

ZH«W 8et Cisatssieiierl
DaS I . Viertel der Vermögens - und Einkommen -

Neuer muß spätesten » am 14 . Januar entrichtet
werden . Vom 15 . Januar an werden Versäumnis -
vebühren und vom 22 . Januar an PfänbungSanord -
" unstSgebüKren erhoben . Gemahnt wird nicht . Man
iahle bargeldlos . • 323
Li « a « »amtKarlSruhe — H « uvtsteueramt Karlsruhe

— Finanzamt Bretten . —

s
unterrichtet einzeln und in Gruppen bis zum
eriverbsfäbigen Erfolg in Tages - und Abendkursen

ig, Friedrich Ruf , fiaiWtr . 23.

Speise- NiPtsciioft
Sofien str . 73 , Eingang Lessingstr .

Telephon 5132 .

Von morgens 9 Uhr
bis abends 9 Uhr täglioh

in altbewährter schmackhafter Zubereitung _
von prium ltoDrlclsch (eigene ^

Schlachtung ) zu billigen Preisen . 3

,Gulasch" - „Sauerbraten "

deutsches Beefsteak
mit Kartoffeln , Gemüse oder Salat

vorzügliche Fleischbrühe
Fleischkilchle .

| Heilte Irischen Schwartennlagen .
Kein Getrinkezvrang, aufmerks. Bedienung.
Um freundl Zuspruch bittet 848

Ad . Adler .
Ohne Fieisohmarken .

0
3 "
3»
1x
«
s

Suie norme Hallsschuhe
werden angefertigt . Oberstoff mitbringen . B152S

Tuchschuhmacherei Sllbert Zink
Wielaiidtstr " s! « 28 .

Wer möchte

klaver - Spielen
lerne » aber guten u . bii »
li .' en Unterricht erhalten ?

Angebote unter B >385
i die . Aadische Presse .an

, 5ltmeS MadMen Hand¬
tasche mit 160 Mk . und
teuerem Andenken auf der
Durlacher Allee

verlv en.
Ehrl . Finder wird gebeten ,
dieselbe gegen Belohnung
^ aiserstrafte 4 . Et .
'ib '.ugebe . 91518

Knorren
' au ie jeoen Posten .

Angebote unt . Nr . © 14&4
»n btc . Bad . Presse " erb .

CchleivWZÄe
' iVeinfgch Umschalftuia .

neue . Adler oü . Konttnen »
tal bevorzrnt . eait erftil -
» ? , nu kaufe :» nefmfct

Angebote mit Breis
Kummer an Sandels »
eiltet Lienbart . Äiilil ,
'T oben ). 117 a

edjiaubfM
Angebote unter Nr . BI459
an die „Bad . Presse ' .

TWs . ier 6ieüpuii
etwa 1,40 m breit , mit
Schubladen sofort «31340

zu kaufe » gesucht .
Borkstr . » 7 , vart . rechts .

Telephon 'ASflfl .

2 iüriser a^ronh
und Schreibtisch , neu , zu
kaufen gelucht .

Adresse mit Preis unter
Nr . B1449 an d. Geschäfts .
stelle der . Bad . Presse " .

Sessel .
mit hoher Lehne , Salon -
oder Teetischchen

zu Mm MuH !.
Angeb . mit Preisangabe

unter Nr . B1L27 an die
„Bad . Presse ^

Zu kaufen gejucht

SSADMiLI «
oder Handnähmaschiue .
Ävrnsr . - chiiiienfir . öS . tl .

Gebraucht . , guterhalten .

IMml -iiimt
zu kaufen gesucht . _

Angeb . unter Nr . S1485
an die » Bad . Presse ".

Ca. 100 Stühle
und 2

per sof . zu kaufen od. zu
mieten gesucht . Angebote
mit Preisangabe unter
B 1402 a » d . . Bad . Presse " .

1 ätnöeriiißppiiil
nur gut erhalten » u kauf ,
« efurtit . Angeb . m . Preis
8) 1847 Pffinftr . II . p

2 größere

PerierleMe
z. k. ges . Angebote mit

<̂reis u . Gtößenang . unt .
B1508 an die B >id . treffe .

Atter Sobelin und alte
? ticke >ei zu kauf , gesucht .

Angeb . unt . « 1401 an die
GeschäftSst . d . . Bad . Pr .

"

SercenönauQ^uU^in :
zelne HerreiibeklcibungS -
ltücfe zu kauf . gef . Zlngeb .
mit Preis nnl . Nr . B1328
an die . Bad . Presse " .

Nur ganz gut erhaltener

Herrenanzug
mittlerer Größe , dunkel ,
zu kaufen gesucht . An -
geböte un êr Nr . B15Ü7
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erv . 2 . 1

Anzug ,
neu . ?>der mrt erhalten ,
, u kaufen aefucht .

Anoebote mit Preis un -
ter Nr .' B1345 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badisch .
Preis « " cr f,cten .

2 Mkl tärmänte!
»n kaufen gesucht .

Angeb . unt . Bl447 an die
Geschäftst . d . „ Bad .Presse " .

Einige wei > e

Damenhemden
für starke Figur od . einige
Met . Hemdenstoff zu kauf ,
gesucht . Angebote erbeten
u . Nr . B15I5 an die Ge -
schäiiSst . der Bad . Presse .

Ein Paar elegant «

Herren - Lackstiesel .
Größe 40141 , neu oder gut
erhalten , zu lausen « es.

Angebote unter B1619
an die „ Bad . Presse ' erb .

Ein paar Mitfei
u . Halbschuhe Nr . 40 — 42
zu kauf , gesucht . Angeb .
unter Nr . © 1408 an die

Badiscbe Presse " erbeten .
Zu kauieu geiuctit

?Ä»
'. Sm >iii!ZlWe

Werner , Bchiibeiistr . SS , II .
1 Paar Fußballstiefel .

Größe 40 — 42 . au laufen
aefi ' cht .

Heberle . © «eflteffrofle
Nr , 27 . B1403

WIMliWiN .
1— 2 , zu kaufen « efncht .
Angebole unterBl396 an
die Geschäftöit . der » Bad .
Presse ' erbeten .

WWlShkUS s7 » en
II . Einfahrt , für jed . Ge -

ichäfl geeign ., in sehr gut .
Stadtlage , zu Jl 68000 zu
verlauf . Miete ea . 8700 ^ .

kz. hedrrle, jfffc
AorkNr . 37 . Tri .

uiniamiiienbflus in
ZiiIieMii

'
eii W

freie schön .Aussicht,bgrofte
schöne ^ immer .Diele . elekt .
Sicht , 1913 erbunt , schönes
Nuhgärtchen , zu M . S2000
zu verkaufen . B1350
Lg .Heberle ,Siiezenfch Büro ,

Varkttr . K7 , Tel . 2899 .

2 I
beste Villen - Weststadtlüge ^
ganz modern ausgestattet ,
zu Mk . 98 000 zu verkauf .
Miete ca . Mk . 6300 . S 1M«

§ g . Srtnler
'
SfSf

yforffir . H7 . Tel . 2399 .

1
0 .43X1 .80 m , 1 « » ild -
stanze m . Arm galv . Rohr ,
Durchmeff . bl mm . Länge
8 .70X1 .65m , foto . 1 i ' ftr .«
Stehlampe zu verkaufen .
B1339 Zittnnt . 11 , p.

Kisten
in allen Größen abzugeb .
332 Fr . Iletncli ,

OToltftfttnftt 81 .

Ofut WageOkfl!?
zu verkaufen .

Angebote unter B1542
an die „Badtfcbe Peesse " .

Schcelvmalchjne
extra stark , schöne Schrift ,
zu verkf . Angebote unter
BIS2S an die GefchäflSst .
der „Bad . Presse " .

Eine gute Sciiulimacher »
uiibmnichine ist billig zu
verkaufen bei Bl41l
Ksurad . Durlacheritr . 4 !

Zu verkaufen:
eine Pinsle lSelbstlader ),
Kal . 7,0k>, LO m « Snmwi «
iciilanch , eine große Kuft -
vumve . Nudolfftr . s».
Schöner a » »Xin . Emait
miltlererojkiv schiff ab -
u ? eb . S ^ - üvenstr . k>!», ll .

IS ? eiiioii
mit Schiff zn verkaufen
? .chiivensrr . "»K , Stb . pt

9ßmen »ffd . S) erreriraö
m . Ia Gummi , zu verkauf ,
» chiitzeustrafte SS . 2 . S t .
tklea . ttindctlienwl ' gcu .

? ut erbatt . weißer K« rb.
mit mit . Giumni (WlatU
Bn 'nrwöor ) ist äu ver¬
laufen . SKitiiartcnffr . 47 .
S 'merb . , 4 . St . r . B1471

Für

BilMaIll»i!»i . KsmWiiSeiij
L" * " Fraulein

mit besten Empfehlw ' gen , da » in Stenogr . und
Schreivm . bewandert ist . Schriftl . Angebote
mit Gehaltsansprüchen erbeten . B1498

Gebr . Knautz . ^npictfpejlalgcfchait
Kaiserstrafte 63 .

RteueSSchlafzimmer
hell eichen . 2 Bettstellen ,
Röste , 8teiliae Matratzen ,
FriedenSstoff , 3tür . Spie -
gclfdirank , Waschkommode
mit Marmor und Spiegel ,
2 Nachttische ;

neues

Speisezimmer
schwarz eichen , großes
Büfett .Diwan mit Umbau ,
Ausziehtisch . Ö Leder -
stühle : B141S

vtnt

iaricli a
weiß lackiert , Büfett , Kre ^
deuz , Tiicb , 2 Stühle mit
Liuoleumbelag , um den
Preisvonzusammen LUOO
Mark zu verlaufen .

Fischer , Möbelhandlung
Hnrdtsl raße 27 .

Ein guterhalteuer

Kinderstuhl
preiswert zu verkaufen .

Näh . bei Utau Allgeier .
Marknrafeustr . 27 . B14S6

Gut erhaliener blauet
Nnznarür mittelgr . Figur
zu verkf . Anzusehen von
10 — 2 Uhr . Wo ? zu em .
unter BI437 in der Ge -
schäftSst . d . „ Bad . >Vr .

" 2 . 1

llkberzieher .
fast neu . zu verkaufen .
B15 11 ga rfiiiersti . 28 , Ii t .

Knadenüberziever zn
verkaufen f . 8 — 11 Jahre .

erfrag , unter Bl4öl in
der ..Bad . Presse ".

Zu verkaufen : 1 Paar
fi,u kcilbl . Reitstiefel , Gr .
42 — 48 , 60 Jl . 1 bereits
neue Reithose , gefüttert ,
mit Tuehlbeiad . 40 Jl . An -
luiei . 12— 1 u. 6— 7 Mite.

Zu erfron . tn der . Bad .
Preise " unt . Nr . B1395 .

Eine Wohnung.
neu heri êrichtec lPart ) .
2 Limmer . Küche , Keller
und allem Zubehör . An -
teil an m '̂ Kem G<rrt ^n.
ircisteb . auf drm Lemde .
im Murgtal , . an ruhiac
Leute « t vermieten . Mo¬
natlich 35 Events , auch
späterer Verkcrvf .

Anni bote u . Nr . 177 ^
c>n He ..Bad . Presse erb .

ZUM Am
iiiögl . au » der Papier -
Kurzwarenbranche sofort
gesucht . 322

E . Levy ,
Papier -Kurzwaren ,
Kaiferfttafte 14 a .

Schöne ÄÄimmetwoh
nitnn mit Küche, Bade¬
zimmer u . f . w , in gutem
Haufe und bester Lage um
5 >! k. S»i:0 .— auf 1 . April
oder früher an kinderlose
Familie zu vermieten .

Offerten unterBI378 an
die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presie " .

2 tfiAt. MOMer
bei guter Bezahlung für
iofoit gesucht . B 1376 .8 . 1
Karl » climitt Wl »v„

otannennii ( Murgtal ).

Äausbursche .
Per sofort wird ein

fleißiger junger Mann als
Hausdursche gesucht .

Loew - li ! 8li,le ,
B1497 Kaiseritr . 187 .

Jüngerer , zuverlässiger
stadtkundiger

■ IKIip
SouiK ' ltoriB ,

293 Kaiserstr . 168 .

Ales DklsjemiZide
v . Frhr . v . Babo , » Schwa -
nenteich "

, 80X65 , für 130
Mark abzugeben . B1509
E . Eki ubert . Vergoldet ,

Waldstr . 24 .

3tütig , mit Spiegel , ca .
2,50x £ ,40 m groß , au »
Ebenholz , auch als Akten -
schranl zu verwenden , ist
zu verkaufen . B153 ?

Anzusehen zwischen 9 u .
11 Unt Hitichslr . 79 , III.

Chaiselongue
neue , jit verkauf . B1168

Polkietei Köhler ,
2 .1 Schützenstr . 25 .

Mob . langer , gefütterter

.Ma«dsn-Mn!el . ..?.
wie neu , für200 ^t zu verk .

Narl - Willielniftr . 4 , pari .

Du verkaufen :

l Sof « mit Umbau und
Z FauteuilS . 1 Eviearl -
fchionk . l Gn « »» ,ilamve
u . 4 LandfS ' iritsbilder .

Zu verkaufen '
1 Wasch ^fiber . 1 Nnckae,
stell Kit Klctbermncbct ..
1 Paat Lederrantoffefn .
Nr . S7 , für schmal Ruß .
wie neu . t Paar wann
oefüU Lederstiekel Nt . 2X
rebr .. 1 RatirrodaefteH ,
'4 Pfd . Gelatine , fit « .
tmStnair . tot .

Maria - Ale,anbraftr . fi ' .
2 . Stoff . 831310

Zu verfausen eine eii .

Kinderdettstelle
mit Matratze , ein guterh .
Mehrolk - Anzu «, und eine
Jnf -interiemiitie Gr . 55 .
?? (ilbftr . 16/18 . .Ooffüinnn .

2 Stteidcntäiiöer ( f . floii -
feltion ). Sadeutisch , Kind .-
Bett und 1 Rohrplatten -
Siegsofa sind billig zu
verkanien . BI464 .2 . 1
Ndletftr . 18a , im Laden .

Wegen Umzug
2 Schaufenster - Emrichtg ..
2 Polstertüren . 2 Teppiche .
Saufet , EiSschrank , Gas¬
herd , Schreibstubl , Flur -
garderobe , Kiiid .- Schiitten
dillifl zu verkaufen . B,i *>

Adletstt . 18n . im Soden .

W . . . . I»
ichöue 4 Zim . - Wobnuiigen
im Stock , zu S'il . ;.2G00 zu
verkanfen . Rente üb . 7" *

St. Srtetlc,"« ? -
8)orkflt . 37 . TeI . 23W .

0i5reiiniaf | ine. Ä
mhuhi tsxlß . billig

und jJUWIv * lchzuaebeu .
Angeb . unt . Nr . B1495

an die »Bad . Prell «"' erb .

Schulranzen
VHifl abzugeben . Zu er¬
fragen unter Nr . B1544
in der Geschäftsstelle der
. B ' d. Presse ' .

leuer PelMNleli
auf Seide gefüttert ,
Fee dunkelbraun ge -
färbt , zu verkaufen .
Zu erfragen Wald -
hornstr . 3a III. B15S6

Zu verkaufen : blaue
Uniform . Gohrock - Anzng ,
Frack ans Seid ?, fast alle ?
neu . Krenaitr . 29 . nl . B im ,

Moo . schw . Jackenkleid
150 M , schw . hackenkl . 70 A .
mod . Samtiostüm schw .
100X mod . Damenmantel
70jf , Gr . 4rf-44 , schw . Da -
inenjacket , Samt 120 .H,
schw . Voilekl . 30 Jt . Kelln .-
Frackanzug u . Galloscheii
viUi -1 zu verkauf . B1546

^ aikerftr . Iiü . 1 Tr .

Zu verkaufen : schönes ,
blaues KektUm . Größe
44 , sowie ein braune :
Damen - Mantel lSattn ' .

Waldbomstt . 21 . 3 . St ..
l -nks . Bl37 4

Sof . zn verlauf . : geitr .
Daiiirn « Jacke , mehrere
Hett ' Ttehlta » ., Klavier -
M ' f , Anhiinge - Tasiiie .
B ' ^ chiitienstr . K !». II .

Echte schwarze

W - u. ksköm!seiöe
auf Bttang abzugeben .
Adresse unter Ar . 830 in
der GeschäftSst . der . Bad .
Presse " zu ertragen .
Zwei bereits neue

Demen -Winterdiit «
lweiß u . schwarz ) preisw .
abzugeben . tt 'hc - Riisvurr ,
Söiuenftr . 10 . B ! 448

Sltwmer 6amij)t! i ,
kleine Form , sow .moderner
Bel » krag « n btllia zn
verkaufen . BI4I7
(» öibeftr . Hth . . II . , r .

1 vaitie Vetrenstrbkta -
gen . Größe 87 . Rothen, ,
den . 1 Aktentasche , ein
neuer KlavvziNnder . Rr .
55 . Gehteil . Pal ' Nwäsche .
rctpie ein rrrnutonUencS
Nebetzieh - Aäckchrn. nu3
nutem ötrufe zu verkau¬
fen . Abend ? v . 6— 7 Übt .
Wo ^ s<mt die „Bedi ' ch.'
Greste ' unt Nr BI15Z

2 Paar äußerst solide
wasserdichte ArbcitSfchuhe
» . 1 neuer , großer Ruck -
sack zu verkaufen . B1489
Vettcvenstt . 1« . Part . . If «

1 Paar Stiefel Gr . 4t
u . 1 Paar Halbschuhe 4L,
1 Browning . 2 Paar tvildl .
Damen bandschuhe , neu , zu
verkaufen . Anzusehen v .
8— 11 u . 2— 4 Uhr .
« aiferstrafte 17 . 2 . Stocks

separat . B1499
1P . H «rre » s«Kui ! rschuve

Nr . 42 — 43 , ein Herren -
i .iantel , 2 Nölke m . Weste ,
eine neue schwarzeverren -
ho '.t , 2 VhantaNewesteu
zu verkaufen . SÖ1& 6

giilffiiftr . C3 , IV t .
1 <4aav !Z° i»hrstielel ,

Gr . 43 , wenig getragen ,
billig zu verkauf . B1308

ffroiicnftrnfie 24 , 3 . Ht .
1 Paar guterbaltene
Bamerstki « ! ,

Größe 39 , abzugeben
B150S Kaiietallec 52,11 .

Geeignete »

Psyonen
wirdBerdignstgebat -n
durch Verkauf des
„Bad . Beodachiers "
an öffentlichen Plätzen

in Karlsruhe .
Bewerber wollen sich

sofort melden bei der
Geschäftsstelle des „Bad .
Beoba >iiter ? "

, Adlerstr . 42 .

Tüchtige ^rifcutc
die perf . onduliert , bei
guter Bezahl , auf 1 . Febr .
od . später gesucht . Angeb .
unter Nr . BI51 £ an die
„ Bad . Presse " erbeten .

SMS . ^intaiiuleiit
oder Mädchen zu LKindern
f . nachm . gesucht Zigarren ^
gesch . Naisetstt . 163 . B, «,«

Auf sofort od . l5 . Januar

Zimmermädchen
aefucht . d . nähen n . bügeln
kann u . schon in Stelle War .
Frau I > r . II . Wagner ,
lötefanienitt . 20 . B1354

Sftte« Mädchen
für kleinen Haushalt tags¬
über sofort „ efuiÄt . Vor -
zustellen vormittag » von
11 — 1 Uhr . 191
Schümanns ! ». 1 , Part . 1.

Monatsfra « ,
tägl . 1— 2 © tunken v»r-
mittaaS 8 Uftr ab bei rni-
ter SkAcWunfl sofort oe -
sucht . Zu rrfrnc ». Llssina -
straste 19 , II . Mö « l . noch .
mitliaaS 3— 4 Uhr . B1391

Lausfran
für täglich nachmittags
aeincht . B826
Karlstra ^e 80 . 2 . Stock .

Saubere Frau
oder Mädchen 2 Std . vor >
mittags ersuch ». Öl601

SurfKlftr . HS . I, r .

AWige ßffineiäerin
die evtl . auch Knabenkleid ,
macht ins Hau « « esurbt .

Angebote unter B1403
an die . Badiselie Presse " .

M =, Taillen
und 288

BHnrkilti'inneii
sofort gesucht .

Elise Böhrliiger
Kaiserftrak ?« IS « ,Vorder

bau » , 8 . Stock .

Züchüse Pämto
welche nuchslindcrtieidchen
verfertigen kann , sof . ges .

Waldi !ornstt . ZU, III.

Msnatsfrau
• flt S Ktnnden täglich
aefuckit Matlivstraste M .
3 , Stock . «3905« W

Lehrmädchen
in Spezial - PutzgeschSst
kann fof . eintreten . B1421
'
»Vatid« -, FriedrichSplatz 4 ,

Tüchtiges . sleiftlgeS

Fräulein
fiir Büfett gesucht .

KaffeeHildenbrand
Waldstrafte 8 . 284

Gut möblierte »

3üi i Mi »
an soliden Herrn zu ver -
mieten . B1624
Viibn irti » Inft 40a . 3 Tr .

3isei möiil. 3itnmer
Wohn - u . Schlafzimmer
zu vermieten . B1446

i? riede » ftr . ? 8 , IN .

Meierte Wohnung ,
od . Pension gesMt .
Von höherem Offizier

.r D . voll kr mineu einge¬
richtete Wobnuna von 4
bis v Zimmer für !än »
ccre Zeit zu mieten ae«
sucht , nnkti ' chst mit elektr .
Sicht und Zentralheiisun ».

Auch abgeschlossener Teil
einer Pension nicht aus -
leichlcssen .
Angebote u . Nr . BI06Z

on die ..Bad . Presse " erb .

Freundlich nioM . Lim¬
mer ohne Gegenüber so -
fort Kl vermiet . B1512

Peilclienstr . » , 3 . St .
? ,» !gla ?stt . 28 . 1 Trevve .

: 5t cit ' t mSbl . Zimmer
mit Kfabict an ö .' tn
pii vermieten . B1311

Gartenstr . d2 . vart . . ist
ein Maniatdenzimmet .
möbliert , mit Kochaele -
nenbeit ferfort zu verm .

ff>errcnftr « f:e 27 ist sofort
rder kpäicr gut niöbl .
Zimmer an foiib . Herrn
?.it ne . inietcn . B1445

Oirsriiftr . 35 a . 1 Treppe ,
links , ist ein eleg . möbl .
Ai?olm - und Schlafzim -
Itter a . sofort an H ^ rn
; n vermieten . g3» ?0J

Krieastraste 186 , 2 . Stock ,
sind 2 mit n -ölil . Zim¬
mer etnw Bedienung ,
für sogleich zu vermu¬
ten . 241

Maxaustr . 21 , 1 . Stock , iit
mit möbl . Wolm - und
Schlafzimmer zu verm .

cchiifccnftr . 10 . II - v*i
ein fchün möbf . Zimmer
fof . oider fväder zu ver -
mieten . B1424

Viktoriastr . 16 . 4 . Stock ,
ist ein möbl . Zimmer
fr fort nu verm . B13 ? 8

Waldstr . 6?j 4 . Stock , ist
ein schön möbl . Zimmer
sofort »u trrm . B1290

Weldienstr . 37 , 4 . Swck .
ist hübsch ., sreurtdl . Zim -
mer bill . a -i verm . B1401

2 unmöblierte , große
Nimmer mit Keller und
Speicheranteil bei älterer
besseret Dame in gutem
Hanse Nähe der Hauptpost
auf 15 . Febr . zu vermiet
Anzuseh . von 10 — 3 Uhr .
© 1516 Kaiser » ?. 221 , IV.

Leerer Sailen
« r f mfc t .

( Metzgerladen bevorzugt ).
Angeb . unt . Nr . B1389 an
die „ Sab . Presse " erbet .

5- KMlnerMMg
in verkehrsreicher Sage
mit Gas u . elektr . Sicht ,
für jetzt od . später aesuctit .

Ang . m . PreiS unt . BI353
an die . Bad . Presse " . 2 . 1

Zu miete « aesncht 3 bis
4 Zimmenootinuna mit
Laden . .

Zu erfrogen tu der Ge -
fchäftS >telle tvr „ Bnidiick .
BreNe " unt . Nr . B1460 .

Gesucht wird von jung .,
kinderlos . EhepaarL —3 Z .»
Wob » iing ' I5 . Januar od.
I . Febr . Angebote unter
B1435 an die Bad . Presse

2 Zimmetwofmun « von
iuiigem Elicvaat zu mie -
teu «cfndtt . Durlach oder
Vorort von KarlSrube he *
vormmt . Anacb . u . B1472
an di « „Bad . Press - " erb .

Junges , kinderlos . Ehe -
paar sucht auf sofort oo
spät . 2 Himmerwolmuun
rffftaöt be>orzugit .

Angebote u . Nr . B1412
an die „Bad . Presse " erb .

t f I! rtl t

mit flüefoe von jung . Ehe
paar auf sofort od . späte
zu mieten . Angebote unr
Nr . Bl48S an d . Geichäit l
stelle der » Bad . Presse "

.»■

Anständige » Fräulein

MI MI . Sitnmer.
© übftabt bevorzugt . Au¬
gebote unter BI521 an die
GeschäftSst . d . Bab . Presse

Mtlme-N-iim
für Büro u . Saget pecig -
net , evcntl . Sabeu mit
ant

' chl . Zimmer zu mieten
gesucht . Angeb . in . Preis
unter Nr . V1545 an die
„ Bad . Presse " erb .

!Kloine Fgmilie sucht
3nie !aiH ?merniofinuiig
n b . Siidsterdt auf April

vder Juli . Angebote un -
ter Nr . B893 an bic Ge -
fchäftsstelle bei Bttd . Pr .

Ruhige » , alleinstehenbeS
Fräul « ,n sucht für sofort
ober I . Febr . 1 od . 2 Zim »
mer «Wo !>nung mit Küche
im Zentrum . Angebote
unter VI333 an die Ge -
schäftSst . der Bad . Presse .

<t>»fncht
1 Zimmer u. Köche.

Gest . Angebote unter
BN27 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Press » " .

Möbl . Wobnuna oder 3
Schlafzimmer unb ein
Wohnzimmer gesucht für
3 Herren .

Angebote n . Nr . 331441
a n die „Bad . P re ife " erb .

Eleg . möbl . Wohn - und
Schlafzimmer mit elektr .
Sicht , ev>A . Bad u . Kü -
benbenützuna auf sofort
oder später zu mieten ie -
sucht. Arcaeb . u . Bl 183
an die Geschäftsstelle der

!fla \ Presse " erbeten .

Eins . inoiH . Zimmer
senen gute SWafchinfl .
mit etwas Kochgelegen¬
heit . au ^ sofort »u mie «
ten nefuckit.

Amvebote « . Nr . B1397
gn die Geschäftsstelle der

S ' ? . sse " erbeten .
ftoiifmann sucht für so¬

fort mit möbl . Zimmer
in ruhig . Hause , möglichst
Näbe Hai -ptpest .

Angebote mit Prei » nn -
ter Nr . Bl 009 an die © <»
schä^ stell » der . Badisch .
Presse " erbeten .

Junge geb . Dame sucht
gut möbliertes

Limmer
für sofort od . 1 . Februar
eventl . mit Pension .

Angeb . unt . Nr . B1335
an die „ Bad . Presse ".

Gut möbl . Zimmer von
Beamten zu mieten ae-
sucht . Nabe Hochschule od.
StaHtinneres .

Angebote u . Nr . B1071
an die „Brd . Presse ' erb .

Freundliches , möblierte »

Zimqzer
evtl . mit Kost zu mieten
gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter B1158
an die . Bad . Presse ".

Angebote an S . G ., Hotel
National . B137b .

Jg. Kinöerl. wi
sucht per sofort ob später
möbl . Zimmer m . Koch¬
gelegenheit . Angebote unt .
Nr . B1275 an die . Bad .
Presse " erbeten .

!»! ub Dauermleter sucht
gn » möbl . Zimmer , « n
liebsten mit Dainvfhei -
?unn . An ^<eb. u. B1322
an die Geschäftsstelle der

P' a b . » ' " sse erbeten .
fsräuiein sucht schön

möbl . . beizb . Zimmer .
Gefl . Ancich . mit Preis -

angabe u . Nr . B1341 ait
die ß êschäftsst . der . Bad .
Presse " erbeten .

Gefncht ein vnmZblier »
le ? Zimmer mit Küthe .

Angebote u . Nr . B137 >
an die Geschäftsstelle der
Jnf T- . efff " erbeten .

Vbersekundaner
einer hiesig . Mittelschule
siillit für sofort ein möbl .
Zimmer . Südstadt bevor -
zugt . Angeb . unt . B142U
an die „ Bad . Presse " erb .

Von Frl . möbl . gemütl .

heWare? Simmer
mit Gas sofort gesucht .

Gefl . Angeb . mit Preis
unter Nr . B152S an bi #
Geschäftsstelle der »Bad .
P resse " erbeten .

Möbliert . Zimmer
von Elektrotechniker » a
mieten gesucht . Gefl . Zu¬
schriften mit Preis unter
Nr . © 1 -106 gn d . Geschäfts -
stelle b . . Bad . Presse ' . L.t

Wer nimmt
Primaner

KU 'sr o'-ws
Sofortige Angebote unt

« . W . » chl - schotet .
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Solange Vorrat Solange Vorrat

Steingut
Salatleren □

4 .25 3.25 1 .85 1 .45
Rührschüsseln , rund

ii . glatt 3 .25 2.25 1.70
Terrinen , oval

10 .75 6.75
Ragoutschüsseln .

oval u . rund 5 .95
Kaifeekumpen

1 .35 1 . 15
Mllchtöpte , weiß mit

Schrift . . . 1 .65

Teller , glatt flach
65 -1

Dessertteller , glatt
45 A

Platten . . 4 .50 3.75
Platten , oval

4 .75 4 .25 2 .65
Kinderbecher , weiß

65 A
Blumenkübel

7 .25 5 .25

Porzellan
Teller , flach . 85 ^
Dessertteller . 60J
Compotteller . 30 A
Terrinen , oval 8.50
Ragoutschüsseln

4.95 4 .25
Teekannen

3 .45 2 .45 1 . 10
Platten , oblong

5 .95 4 .95 4.25 2 .95

Platten . oval 1 .95 1J55
Platten ,

rund flach . 2.35
Platten ,

rund tief . . 1 .80
Salats , rund

2 75 2. 15 1.95 1 .65
Salats □

3.90 2 .95 2 20 1 .45

Abselfbiärsten I Schrubber . . 1 .65
1 .50 1.35 68 ->f Putzlappen . 50A

Straßenbesen 1 .501

Lederwaren etc .

Einkaufstaschen ,
schwarz u . braun4 .50
Einkaufsbeutel 1 .25
Herren - Uhrarm¬

bänder , Leder 1 .50
Herren - Uhrarm¬

bänder ,Led .im it. 50
Brieftaschen mit

Notizbuch . 95A
Brieftaschen

1 .95 1.50 1.25
Paplergeldiäsch -

chen . . 95 50 4
Reise - Hand¬
täschchen , braun
usciiwarz . Kunst -
leder , mit Segel¬
tuch geflitt . 4.50 3.50

Damen - Hand¬
taschen , mod .
Formen , braun 3 .50

schwarz 3.95
Besuchstasclien

4 .95 3 .50 2 95
Bast - Clgarren -

Etuis . . . . 50 ^
Cigarren - Etuis

1 .95 1.50 95 A

Herren - Uhrketten
vergoldet 1 .95

Herren - NIckel -
Uhrketten 95 50 -/

Cigaretten - Etuis ,
schwarz Metall

2 50 1.95 150
Clgaretten - Etuis ,

vernickelt 2 .25 1 .95

Billige Sisitsr
Restauflagen

n . a. : von :
Rieh. Schaukai .
Karl Ettlinijer .
E . G. See 'iger , fröher
Nanny Lambrecht bis 4 .-

Jed . Bd .

■ 85 -

Modernes Antiquariat
•Jed . Bd .

u . a : von : 4 QC
Rob. Hessen , 1Uli

Ludwig Biro ,
Grazia Deiedda früher
Marten Maartens bis 5 .-

Rethwltsch , Schles¬
wig - Holstein 1.50

Rethwitsch , Von der
Etsch bis an den
Belt . . . 1 .50

Momma , Morgen¬
rot 1813 . . 95 A

Gerstäcker , Die Re¬
gulatoren des Ar¬
kansas . . 95 A

Qerstäcker
Die Flußpiraten des
Misissippi 95A

Pamm -

» kleidung

Knabenrniitzen
m . Schild marine 3 .50
o , ' vester ,

farbig 3 .50
T ? Mermiitzen ,

marine 3.50

üaonen - und Herren - Tucii - amaseben

in reicher Auswahl .

Branntweine

Pfeitcrmlnz - Wactiho :sIer - ond

Anis - Braontwofn • Vorschnitt

Flasche

Eisenbetten et « .
Eisenbettstellen f . Erwachs . 32 . — 25 .5o
Eisenbettstellen für Erwachsene

weiß u . cr6m lack . 75 — 65 . - 58 43 . 50

Kinderbettstellen , weiß 45 — 36 — 30 —
Künstler - Garnituren .

3 teil ., 55 .- 46 .- 38 .-
Tlschdecken , Zell¬

stoff 12.— 6.50

Fußabstreifer
4 .50 3 .75 1.85

Bodenläufer
Mtr . 8 .75 4.75 3 .75

Prelsw . Damen -Mäntel
mod Formen

Preisw . Kostüm - Röcke
blau , schwarz und farbig
Preisw . Kinder - Mäntel

je nach Grösse
Lodenc apes f . K inder , div . Gr. 22 .- 15 .-

Ung . Damenhüle , Filztuoh , mod .Torm 4 . 95

Damon - Sammethüte , schwarz 10 .50
Dam . - Korsetts 9 .- 6 .»

Ref .- Leibch . 9 .75 8 .75

115 .- 98 .- 85 .-

59 . - 78 . - 39 -

38 . - 29 .5018 .-

Klnd .'Lclbch . l .50 1.25
Batist - Blusenkragen

3 .95 2 .95 1 .95 - .95

50

bedp - IiüMll !
81410

Waldstr . O , I ,
neben Ca16 Hildenbrand .

Mm itnr ins .
Oefl . Anmeldg . : Sonn¬

tags von 11— 3 und jeden
Abend beim Unterricht
von ' IS Uhr an erbeten .
A . Reulher ,
Lehrer derTanz -
u . Anitandslehre .

Aeparaiuren
an Grammophon rasch u .
billig . Ersatz - uni Zube¬
hörteile . Niibolfftr . O,
BI4 !V ütentier .

Sie sparen (Seid , wenn
Tie

Pelze . N ffe .

WMstiilstti
IN

!^ i !z Koq ekfiossliaQ
Wilhelmstr . 31 , 1 2r „' taufen . 15828.8.8

I Steil ' « gabeiifvefen .

Es ist ratsam ,
wenn Sie Ihre

Peize Doügiasstr . 8
<» dcrn und neu arbeiten
lassen . S32S8 . 14 .5
Nur Douzlasitr . 8. p .

Telephon 1 !»« ? .

BlUMLNKÜbCl

Wafchzüber , Kiibcl
in ieder Größe zu de - -
taufen . j81392

n : vnn Jlüf « t und
Diron , Küblerei .
Biirserftr . 13 . Nevara «
iure » inetb . schnell besorgt .

Pfandscheine ,
altes Gold

und Gebisie
tauft fortwährend 831390

Frau I ' flälKcr ,
Oir fcfiflx . :tl . 3 . 2torf *

BiS auf weitere ? finde «
jedenTag von nachmittags
2 Uhr ab

Berkauf von

m uvU
statt . 201 .3 .2

Theodor Gram
'
idh ,

Pferdemetzgerei ,
Dnrka ^ e » ftraf ' e Nr .

iü >l ?

kauft man zu billigsten
Preisen bei S81358

H . Stoib .
Krou .' nstras !« 25 , Htb .

Tuche für sofort kleine ?

Gut oi ). Hos
etwa 200 Morg . t i hübsch .
Gegend VadenS , Bodenice
bevorzugt . Permittl . auS -
geschlossen . Angebote au
Nittm . v . Erneft . Jena .
Ob . Philosovbenwea 12 .

Ein kleinerer

^ rflniitmeinheRel
mit Hubeft . , wenn möglich
Wasserbad , m . Vrennreclit
» u kaufen siefu ^' t. Preis -
angebote unter Nr . 83a an
d . GeschäktSst . d . „ Bad . Pr ."

Suche sofort
zn kaufen : 2 .2

2 Elektromolore , 1B0— 160
Volt , "in— '/• lJS . und 2— 4
PS . , ferner 1 Dynamo , ca .
50 Villip . , 40 — 60 Polt . An¬
gebole unter Nr . VI >83
an die Geschäftsstelle der
„ Bu diicden Presse " evu .

ätaui ^ octaiHcr

Räucherten
, » kaufen gesucht . BlS ^l

Fra .iz Die I, Durmersheim .
U) : ttihnatiic

Ladentheke
LaLenregale , kompl . kleine
Büroeinrichtung , ev . Teile
davon , 2 Tische , 8 Stahle ,
sofort zu kaufen gesucht .

Angebote unter BI203
die . Badische Presse ".

ÜnöeneinritfifiHig
fBr Zigarrengeschäft ge¬
eignet zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . 351025
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse '

.̂ '

MsSelivaztn
5— 6 m , gebraucht , gut er¬
halten , sofort »u tauf » »
gesucht . 150a

Ernst 0an <? . ? nrkars, .

Äandwagen !
klein und leicht » n taufen
gesucht . Angebote unter
B127V an die Geschäfts -
stelle der » Bad . Presse ".

Eine guterhalteue

Nolle
zu tarnen arfiirfit . 152a'

If
"

G . m . b . £>.,
® r n rb f n 1. 2 .1

MsieiüchllmK
mittlerer Größe zu anfen
gesucht . Söl 313 .2 . 1
tferm . Wächter jacior ,
Biirttenfnbrif , Bruchsal .

Gebrauchte

viWilmMiik .
in gutem Znslande , z »
kaufen gesucht .

Gesl ^ Angebote unter
Nr . B1I85 an d . Geschäfts -
■eile b . Bcid . Nresie "

. '.' .2

üiiläüDä llsrresütii
'

mit Sprungdeckel . nur
.« . Werk , ^n kausen gesucht .

Au ^ edoie mit Pre ŝ unt .
B1439 an die Geschnfrs -
sleNe der „ Bad , i resse " .

Ü
Browning oder Armee -
retiolver mit Muuition .
Preisangebote unter Nr .
164 « an die Geschäftsstelle
e r „ Bidisllien Presse " .
tische f . meinen Bruder ,

schw . KriegZbejchädigt , ein

Söüifeiousue
Angebote unter SÖ1253

an die „Bad . Presse " .

^ iegelsÄrM . Schmb -

tisÄ . Sfifett , Uaibdü
(neu oder gebraucht ) zu
taufen qesnrlit . Angebote
mit Preisangabe unt . Nr .
B1431 an die GeichäftSst .
der „ Bad '. Pr esse" .

MSMWtl . &
waaeu . » u tnufen gesucht .
Auged . in . Preis u . BI4 «>d
an die ^Bad . Presse " erb .

^ lvei - oder dreirell >ige
TjSMarWvütsA ,
gut erhalten , sofort zu
kaufe » geliicht . Gest . An -
geböte mit Preisangabe an
A . M . , Durinersheimer »
strajze 23 . erbete n . BI .'iQi

Krieger ,
der jetzt erst heimgekehrt ,
benötigt dringend Zivil -
tleider ( Mantel ) und
möchte solche gerne von
» ut . / vetm tnur . ^ öiocrar .
1 06 n >. mitelitar '
ler verbeten . Angebote
unter Nr . 33965 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse

" erbeten .
Eleganter Dunklet :

Scccg Um
( FriedenSwarel für stärk ,
vertu ( Gr . 1 .80 m ) nebst

geslreister Hose .
zu Kutaway passend , zu
kaufen gewicht . Angebote
unter Nr . B1051 an die
GeschäftSst . d . ^ ad . Presse .

Knaden - Anzug
für daS Akter von 14 und
9 Jahren , soioie ein Mili -
tü mantel zu kauf . gef .

Angrbote unter B1476
an die >'->ad . Presse " erb .

Z » Oe dikller Azuz
und Koftiim » . Rori ! zu
kaufe « gesucht , ^ingebote
unter Nr . BI386 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse ".

Smcftiita

gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . 331021 an die Ge -
schästsst . d . „ Bad . Presse ^.

Herceiioiii . lel oSer Ulitet
z » kaufen gesucht . An -
geböte mit VreiS unter
Nr . B1321 an die t»>e-
schäftSilelle d . Bad . Presse .

^ kaufen oelüiit :
4 Paar nl . Vorliänae nd .
Dtvres . womogl . inil Ga -
lerien : deSgl 1 C'aSl .crv ,
sowie sonst . Kücken - Ein . . ,
Gcaenslnilde .

Ang « f0te mit PrnS nn -
ter Nr . 227 an die Gii >
schäktsstellc der „Bcidisch .
Presse " erbUen .

Gut erhaltener

Bodenkeppich
zu taufen gesucht . An -
geböte unter Nr . B1240
an die » Bad . Presse " erb .

Bettwäsche :
2 Flanell - Bettücher , event .
gebraucht , Weib od . farbig ,
zu taufen gesucht , event .
gegen Austausch von Le -
bensmitteln . Angebote
unter Nr . B1302 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

VIesucht ein wachsamer ,
großer

Hofhund
und ein Nattenfiinger .

Zu erfragen täglich zun »
scheu ' /, ! u . ' 1,2 Uhr bei

Alfred Httliug '-r »254 Wilbelmsirake 4 .
Wolsslnind .unter Ga¬

rantie für wachkam Mi
kaufen gesucht . Auasbotc
Ettlinftcn . Mublemtrasic

73 . II . B832

A ' Milicii

Gut
40 bad . Morg . . Obst , Neben .
Wald , Landlvirlscb . zu ver »
k ' ufeu oder geg . kleineres
Landw . Gut z . vertauschen .
Anaeb . unt . t ' .
a . Itl HOLFMÜSXE ,
l ' i 'fibiirc i . I ? . 1Kt-.n

preiswert »n verkaufen .
l ! A <' l ! erei B817
illelzEerei
H ' irlüclinft
Kcliuliscacbtft
IlaHshakäsrewchÄrt
< 'ojidil «»rei mit Caf6

sowie Hiiuscr mit Werk¬
stätten und Fabrilräume .
m . « am . fefsr

Gute ;rtcutc zahlende »

Haus
in ^ wrisruhe
mit 5Wohnung . Ä LZimm . ,
wu2 Wohnung . SL ^jitnni .
preiswert zu verkaufen .

Gest . Osl . unt . Nr . 14f,a
an die Geichäftssielle der
„ Bad . Presse .

"
^ 2

3 Zimmer «

AMlWWW
. !' /,nöckig , in der Ost -
stadt , unter .günstigen
Bedingungen zu ver -
kaufen .

Angeb . nnt . B66S
an die . Bad . Presse " .

Bauplstz
am Turmberg in Durlach
560qm unt . Selbstkosten
sofort »U verkaufen .

Angebote u . Nr . 632ga
a n die „ Bad . P ress e " er b.

Zu verkaufen
Filirichtullg (\ m

Kmielskgerei
und Färberei

u . a . H Fourniersägen ,
1 Hori ?ontalgatter , l
Bandsäge , 1 sseil -
Maschine, 1 Messer-
schleismaschine . 1 Er -
Haustor , Transmissi¬
onen . Garbekessel mit
Zubehör , 1 Wasser -
reiniger , 1 Dampf -
Maschine, 1 Jmpräg -
nierkessel , 4,5 m lang ,
1300 mm Durchmesser ,
60 Htm . Druck , diverse
hölzerne Auslösuugs -
ii . (färbebottiche . An¬
fragen un ! . ? . E . W. 487
an Nudolf Mosse .
Frautfurt « . Rt . 96a

'̂ iu verkaufen : Ein
schivereS ältere » 163a

SchlÄchlpferd .
Angeb . ver Ztr . Lebend -

gewicht an i? r. Ü'. a '
z .

Müble , Durmersheim bei
Karlsruhe .

Docart ,
Lrädr . , für große « Pferd
passend , zu verkaufen .
Auch Tausch aus Viktoria .

Carl Sprnttlcr ,
Baden « " »den . 161a

<£ tn

MONWIM '

von Ttaiaer . St . Georgen ,
für 20 — 25 Flammen , vill .
zu verkaufen von 16 . a

Fr . Walz , Mühle ,
Diirmerölieim .

Residenz - Theater
Spielpläne 193

rom 8 . bis einschl . 10 . Januar 1919 .

Schauspiel in 4 Akten .

In der Hauptrolle

Leontine
Kühnberg .

iiiiii

Der

^! » Verkaufen großer

RgWer - Httl !
mit Wärmeofen , f . Wirt - j
sä aft auf » Land a neignet , i
Näh . Leorolds r . 2 , III . >, ,

studiert
de soziale

Frage .
•■'« Öl Lustspiel in 3 Akten . ' Komödie , in 2 Akten .

Wz

i.T»

i Vsler .

piel in 3 A

Ecke Götbestr .
IIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIII

Schauspiel in 4 ^ kten .

Durlach
s . „ ßrnnen Hof "

.
IHlllllllltllUlllltttltfItltltlltl

Die Kraft

des

Michael

Argobast .

Detektivschauspiel
in 4 Akten .

In der Hauptrolle :

Alwin
Neuss .

Dichter

in Not .
Lustspiel in 3 Akten .

1 WMMiiyr
sowie ein fast neuer Herd
ist umzugSh . bill . zu verkf .

Nähere » B . 134 .2 .2
Sierchenfirafte 4 , III . r .

Xit >l . . ictmilitiflt ) ,
Ausziehtisch,Stuhle . Spie¬
gel mit und ohne Konwl ,
neu , wegen Umzug billig
m » etfaiifen . B ^46 ^.2 . 1
5ie !rer , ?ih !etf ( r . 1.8n . Lad
Schölt . ei » t. ^ pieriellchrnnt
Schreibtisch , neueSchränke
u . Tische , soioie versch . ist
billig zu verkaufen .
Gutmc -. nn . Nudolffir . 12 .

An - u . Verkauf v . gebr .
£*?» !>i*fii . B1 ' 94

Vrockkans

StmrtrißifdRJ »

L ?K .si !
17 Bände !J >ibiläumZauS -
aade ) mit Regal , gut er -
kalten , ist billig zu ver «
tauieu . V eintraub , jiro -
nenkrafe 52 . 8ö

îaynärztticher

Operatwnsziuhl
(6 . 6 . White - Orimnal ) zu
verkaufen . Adresse zu er -
fragen nnter Nr . BI479
in der GeschäftSilelle der
. Bad . Presse ' erb . 2 . 1
t >) anz neu zu verkaufe « :
1 Bücherschrank ,
lDiplomaten - « chreibiisch ,
1 Ausziehtisch , B13L1
6 S ühle . Anzusehen
tkaiserstr . l>. Hl . St .. lks .

Äoppetsohlen '

TZusnahmaschine
ist bill . zu verkaufen . 85
W » iiitr >iili >, ^ ronenflr . 52 .

6 ® neiler =5läömat ^
wenig gebraucht , billig >>u
verkaufen . B128l

Turl -' ch , Hauptstr . 81 .

Grammophon
mit SV Platten z » ver »
tanken . Anzusehen von
10 bis 12 Uhr . B1292

.Hirfchilrahe 7 , III .
Ein gut eitjoit . )Ölb7l

Aeifzzeug
ein fast noch neuer Slnzng
für schlanke Figur zu der -
kauf . , Größe 1.65— 1,70 m .
Sorbolzlir . 39 . im Laden .

Gut erhalt . Kachelofen
zu verkauf . PreiS 80 J .
B1304 Leov » ld er. 51 , 1.

Wirlseli fisiesieck
( Silber ) zu vertaufen .

Angebote unt . Nr . B1357
an die ..Bad . Presse " erb .

1 ToMül 'LmeMtiSl
'
S

Unterrichtsbriefe
Deutsch - i)?ran,östch nnd 1
Paar weiche Lan « sch»fter
Größe 41/42 , gebraucht ,
beide » gut erhalten , zu
Vtitaufen . B 1380 .2 .1

KaiferNr . » i>. IV .. r .

Nocv neu und billig
1 ÄtnömkkmiU

(Pelz ) l Damcn - Jacket Gr .
42 FriedenSw . zu verkauf .
Kailer -ANee 9i . Part , r .

Sechs !« !. ^ aienüGlI
nebst < ase » sofort - it
verkaufen . B !3 ^9

32 . -. 1. .

Az » zug urw

Palelot
preiswert abzugeb . B113Ä

.̂ äbriiiqerstr . 110 . II. _

1

Braune Holzbank in .L -nn e,
2,10 laug u Petrol .- Lüster
z .GaSbrennen eingerichtet . \
billig zu verkauf . B12S7 .2 .2 j

finiferfir . E5 . 2 Trepp . !
Vierteiliger Hasenstall

und grofze Scbeckhäsin
spottbillig sofort abzu -
geben . BI416

Nlieinstr . <>»» . Böttcher ,

Oberweite 44 , zu verkauf .
B137 « ? lk ^d - mief - r . :! !>.

ÄOiiuni an verfall en
für junge » Mädchen . An¬
gebote unter Nr . B2198
an die . Bad . Presse " erb .

PeljjllKeit
(echt Nerz ) mit Muff , wie
neu , ungefähr 37 Felle
zus . . preisw . zu verkaufen
Interessenten wollen gefl .
ihre Adresse bei gegensei -
tiger Verschwiegenheit un -
ter Nr . K2a an die Ge -
schäftSstelle der .. Badischen
Presse " einsenden . 2 .2

Ein schw. ,
*1« langes

Jackett,
wie neu . Gr . 42 , zu verkf .
« 1470 Noonlr . 15 , IV.

Aeüer MMM .
sowie -oofe zu verkante » .
B1440 R » d >,lfstr . I » . 3 .St .

ilu veitanfen :

Phot. Apparat
f . Platten u . Film 6X9 mit
Topp . » Anast . f. K,Z nebst
2 Blechkassetten u . 1 Film -
packkassette . Anzuseh . nach
ö'l , nachmittags , Rudolf¬
strahe 15 , p . L © 1422

Zu verkaufen
guierhalt . Treibriemen ,
7,50 m lang , 20 cm breit ,
1 cm dick . 13 kg schwer , bei
Reinfto!d Sc ! Cnt .isl , Müller
in '' riebrieh ^ tcl . 158a2 .2
msmmsMBMa *

2 .2 2000 Grs . (54ni

MMöSik .
1 SicherheitS - Schiebe -

sllstem , Melfiiig . roft * l
j frei , versilb . , resp . Ind . i

3 Gröben , zu 5D! f . 2 . 101
j p .GrS . ,aus Streitsache ^

zu veMvZen .
>s . Mai er , Stuttgart, !
Silberburgstr . 72 .

Sriellitößlisiiieiö
s^ riedensw .) . einmal je «
tras . , elegt .. tafa , Seide ,
mit weib . Chiffoniiber -
wurf . Er . 44 ! e>benfaNs
1 Paar wcistseiden . Ball -
ichuke . Er . 41 . zu verkf .
Bestchtg . 4 —6 nachm .

Zu erfrq . in d« r BÄ, .
Press « uni . Nr . 531120 .

öelöenvMmLnlel
zu 880 Jt und brauner
beiden nantel zu 125 Jt ,
beide fast neu , zn ver -
taufen . Adresse zu erfrag ,
unt . B ! 382 in d . GeichaitS -
stelle der „Bad . Presse " .

Lvolfshund
IWnbe ) . 4 Iah ? e alt . fefrt
wachsam , sst zr > verkaufen .
Angebote unter Nr . 12 >
an die ..Bad Presse " eco .

Bai . P ' esse " erbeten .

ein Cello , mehrere Bögen .
Orchesternoten , 1 Vleti .- o «
niotor ( Gleichstrom, ' !, PSj
zu verkaufen . SÖ1317
g ^ n ffrr , verren kte . 1« . IV.

Hochmodern , .hell . Voile «
Neid , noch nie getr ., für
Tauzstundenkl . geeig . u.
neuer , schwarz . Zylinder «
Hut , bill . z. ver ! . Zu er -

frag . unt . Nr . 331042 in
ii ! >eschgstssl . dcr
Presse

" . .
Ein icdwarzer , gut erhal »

teuer Frauentuchmantcl
ist billig zu verkaufen . ZU
erfragen I ^ HHienstr . Iv ? ,
3 . St . . rechts . BN 52 2ß

Gesticktes Kleid für 14
bis Ikjähriaes Mädchen
passend , auch sehr geeig «
net f . Kommunionkleid ,
preisiv . abzugeben , das «
selbe ist fast neu : Karl «
strche 94 , 3 . St . 23991

Du verkaufen :

w . TodeSf . 1 f<Mne D «;
menvelumübe u . 1 MuN
schwarz u. brmmi . feru -
2 B . auterh Tamenpe ! .!'
Wiefel . Address ' iiu erfr .
.unck. Nr . B1248 bei der
Geschäftsstelle der „ 23ti >-
Prt -ff- "

. .

Men Srötierlall
ist ein moderner breit «
randiger Damensamtb «»
( schwarz ) riebst einem gut
erhalten , blauen Herren «
Überzieher preiswert av -
zugeben . B1107 .2 .2

Voeltkstrake « 4 , IV . .

BeliWasche .
Neue Leintücher billig

zu verkaufen . Angebe ! '

unter Nr . B135S au d -
„Blid . Presse " erbeten .

Ein Paar neue ili i<r'
» iefel . 1 P . gute Siebet '
aamafchen zu Verkaufes
Zu erfragen Herrenfir .
parterre links . Bl3 ^

Eine Partie ümn » - '
für Sattler geeignet ,
großer , viereckig . Echlicik '
korb . Herrensttefel 43 b>»
44 . Damenstiefel 39 pre ' » '
wert zu verkauf . B131 ?
Nudolffir . 10 . 3 . St .

Hocheleg . schivarze 1
ren - Schnllrsttekel Gr . 40»
neu ( Mabarbeit ), u . bo™,
eleg gelee Knopfstiefe '
Gr . 42 (neu ) zu verkav ' -

Angebote unter S0144J
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse "

. .

@ ) „
Jsttclien

Geberts Geschiclite
"

@
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